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Ein Angebot der Škoda Leasing1:

Škoda Karoq Drive 1,0 l TSI 85 kW (115 PS)

Leasing-Sonderzahlung 1.999,00 € Vertragslaufzeit 36 Monate

Jährliche Fahrleistung 10.000 km 36 monatliche Leasingraten à 209,00 €

Zzgl. Überführungskosten2 1.049,00 €

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, kombiniert: 5,5–7,1; CO2-Emissionen in g/km, kombiniert: 125–163; CO2-Klasse: D–F.

Macht glücklich – der Škoda Karoq Drive jetzt schon ab 209,– € monat- 
licher Leasingrate1.

Die Drive Sondermodelle machen jeden glücklich. Wie wäre es z. B. mit dem Karoq Drive? Das Kompakt-SUV überzeugt mit markantem Design 
und vielen Extras wie beheizbaren Vordersitzen, LED-Matrix-Scheinwerfern, Rückfahrkamera, LED-Ambientebeleuchtung u. v. m. Jetzt bereits  
ab 209,– € monatlich.1

Heinrich Thomas GmbH & Co. KG  
Königswinterer Straße 93, 53227 Bonn  
T 0228 4491-300  
skoda-bonn@auto-thomas.de

www.auto-thomas.de

Auto Thomas GmbH  
August-Lepper-Straße 1–12, 53604 Bad Honnef  
T 02224 9420-37  
m.oerek@auto-thomas.de

1   Ein Angebot der Škoda Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Inkl. MwSt. Dieses Angebot – über den vermittelnden 
Händler – gilt für Privatkunden und nur beim Abschluss eines Leasingvertrags für das angegebene Modell im Aktionszeitraum vom 01.03.–30.06.2024. Nicht kombinierbar mit weiteren 
Sonderaktionen oder Sonderkonditionen. Bonität vorausgesetzt.

2  Etwaige Überführungskosten werden separat berechnet.

Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

Mtl. Leasingrate  
ab 209,– €1

Happy Sale

z. B. mit dem  
Škoda Karoq Drive
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Deine Bedientheke. Dein Markt.

Aktion

 8.80 
Schweine-Schnitzel   
aus dem Schinken, 
Haltungsform 2, 
SB-verpackt,
je 1 kg

Aktion

 19.90 
Kalbs-Leber   
in Scheiben, 
SB-verpackt,
je 1 kg

Aktion

 2.79 

Virginia 
Pfefferschinken   
geräuchert und 
luftgetrocknet, 
besonders mild,
je 100 g

Aktion

 1.89 Reinert
Klosterschinken   
je 100 g

Aktion

 6.66 
REWE Feine Welt
Frisches Maishähnchen   
Hkl. A, SB-verpackt,
je 1 kg

Aktion

 1.29 
Strohwohl
Schmierwurst   
fein oder mittelgrob, 
Haltungsform 4,
je 100 g

Aktion

 0.99 
Grünländer
mild & nussig   
Schnittkäse, 
48% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.99 
Schwyzer 
Bergkäse   
Schweizer Schnittkäse, 
48% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.99 
Appenzeller
kräftig-würzig   
Schweizer Hartkäse, 
mind. 48% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 4.99 

Rinder-Filet   
vom Jungbullen, 
am Stück oder 
in Scheiben, 
Haltungsform 3, 
je 100 g

Nur in der Bedienungstheke

Nur in der Bedienungstheke Nur in der Bedienungstheke Nur in der Bedienungstheke

REWE Fickeis
Dollendorfer Straße 27 • 53639 Oberpleis
Tel.: 02244 92180

REWE Bock
Siebengebirgsstraße 23 • 53639 Thomasberg
Tel.: 02244 873725

% Die REWE App
Alle Angebote 
immer dabei.

Fickeis & Bock

 18 . Woche. Gültig ab  29.04.2024 
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Unsere Getränke-Highlights für dich

www.weinlaube.de

Sekt der

Woche

 5.99 

Nürburg Quelle 
Mineralwasser   
classic,
je 12 x 0,7-l-Fl.-
Kasten (1 l = 0.71)
zzgl. 3.30 Pfand

Bionade   
je 12 x 0,33-l-Fl.-
Kasten (1 l = 2.02)
zzgl. 2.46 Pfand

 16.99 
Gaffel Wiess
je 24 x 0,33-l-Fl.-
Kasten (1 l = 2.15)
zzgl. 3.42 Pfand  17.99 

Sarti L´Aperitivo   
14% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 25.70)

 8.49 
Feigling
Blueberry   
15% Vol.,
je 0,5-l-Fl.
(1 l = 16.98)  14.99 

Glitter Spritz   
15% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 21.41)

Aktion

 7.19 

Windrose   
2023 Rosé,
QbA, trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 9.59)

Aktion

 7.19 

Auxerrois   
2023er Weisswein, 
QbA, trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 9.59)

Geldermann
Sekt   
Brut,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 13.32)

Aktion

 7.19 

Grauburgunder   
2023er Weisswein, 
QbA, trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 9.59)

Aktion

 7.19 

Tagtraum   
2022er Weißwein, 
QbA, feinherb,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 9.59)

Aktion

 7.99 

 9.99 

Ab 10€ Einkaufswert können Sie bei REWE Bargeld von 
Ihrem Girokonto ohne Auszahlungsgebühr abheben. 
Bargeldlos zahlen mit EC- und Kreditkarte.
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Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
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Neubau des Rheinradwegs
zwischen Rhöndorf und Königswinter
Auf 360 Metern entsteht der lang ersehnte sichere und attraktive Radweg

Bernhard Rothe, Leiter des Geschäftsbereichs Städtebau, Jutta Schmidt, Leiterin des Fachdienstes Tiefbau,Bernhard Rothe, Leiter des Geschäftsbereichs Städtebau, Jutta Schmidt, Leiterin des Fachdienstes Tiefbau,Bernhard Rothe, Leiter des Geschäftsbereichs Städtebau, Jutta Schmidt, Leiterin des Fachdienstes Tiefbau,Bernhard Rothe, Leiter des Geschäftsbereichs Städtebau, Jutta Schmidt, Leiterin des Fachdienstes Tiefbau,Bernhard Rothe, Leiter des Geschäftsbereichs Städtebau, Jutta Schmidt, Leiterin des Fachdienstes Tiefbau,
Bürgermeister Otto Neuhoff und Jürgen Flierenbaum vom Architektur- und Ingenieurbüro SWECO stellten dieBürgermeister Otto Neuhoff und Jürgen Flierenbaum vom Architektur- und Ingenieurbüro SWECO stellten dieBürgermeister Otto Neuhoff und Jürgen Flierenbaum vom Architektur- und Ingenieurbüro SWECO stellten dieBürgermeister Otto Neuhoff und Jürgen Flierenbaum vom Architektur- und Ingenieurbüro SWECO stellten dieBürgermeister Otto Neuhoff und Jürgen Flierenbaum vom Architektur- und Ingenieurbüro SWECO stellten die
Pläne für den Neubau des Rheinradwegs vor.Pläne für den Neubau des Rheinradwegs vor.Pläne für den Neubau des Rheinradwegs vor.Pläne für den Neubau des Rheinradwegs vor.Pläne für den Neubau des Rheinradwegs vor.

Der alte Rheinradweg zwischen Bad Honnef und Königswinter ist in dieDer alte Rheinradweg zwischen Bad Honnef und Königswinter ist in dieDer alte Rheinradweg zwischen Bad Honnef und Königswinter ist in dieDer alte Rheinradweg zwischen Bad Honnef und Königswinter ist in dieDer alte Rheinradweg zwischen Bad Honnef und Königswinter ist in die
Jahre gekommen und wird nun komplett neu gebaut.Jahre gekommen und wird nun komplett neu gebaut.Jahre gekommen und wird nun komplett neu gebaut.Jahre gekommen und wird nun komplett neu gebaut.Jahre gekommen und wird nun komplett neu gebaut.

Bernhard Rothe, Leiter des Ge-Bernhard Rothe, Leiter des Ge-Bernhard Rothe, Leiter des Ge-Bernhard Rothe, Leiter des Ge-Bernhard Rothe, Leiter des Ge-
schäftsbereichs Städtebau, Juttaschäftsbereichs Städtebau, Juttaschäftsbereichs Städtebau, Juttaschäftsbereichs Städtebau, Juttaschäftsbereichs Städtebau, Jutta
Schmidt, Leiterin des Fachdiens-Schmidt, Leiterin des Fachdiens-Schmidt, Leiterin des Fachdiens-Schmidt, Leiterin des Fachdiens-Schmidt, Leiterin des Fachdiens-
tes Tiefbau, Bürgermeister Ottotes Tiefbau, Bürgermeister Ottotes Tiefbau, Bürgermeister Ottotes Tiefbau, Bürgermeister Ottotes Tiefbau, Bürgermeister Otto
Neuhoff und Jürgen FlierenbaumNeuhoff und Jürgen FlierenbaumNeuhoff und Jürgen FlierenbaumNeuhoff und Jürgen FlierenbaumNeuhoff und Jürgen Flierenbaum
vom Architektur- und Ingenieur-vom Architektur- und Ingenieur-vom Architektur- und Ingenieur-vom Architektur- und Ingenieur-vom Architektur- und Ingenieur-
büro SWECO stellten die Pläne fürbüro SWECO stellten die Pläne fürbüro SWECO stellten die Pläne fürbüro SWECO stellten die Pläne fürbüro SWECO stellten die Pläne für
den Neubau des Rheinradwegs vor.den Neubau des Rheinradwegs vor.den Neubau des Rheinradwegs vor.den Neubau des Rheinradwegs vor.den Neubau des Rheinradwegs vor.

Bad Honnef. Die Tage der bisheri-
gen Buckelpiste auf dem Geh- und
Radweg entlang des Rheins zwi-
schen Rhöndorf und Königswinter
sind gezählt: am Montag, dem 15.
April wurde mit der Einrichtung der
Baustelle begonnen. Bis Anfang
2025 wird der rund 360 Meter lan-
ge Abschnitt komplett erneuert, auf
eine Breite von 4,25 bis 5,00 Me-
ter verbreitert, mit einem auch für
Radfahrer sicheren Geländer ver-
sehen sowie mit einer LED-Be-
leuchtung ausgestattet, die dank
Photovoltaik klimaneutral arbei-
tet, die Helligkeit bei ankommen-
den Fußgängern und Radfahrern
erhöht und zudem insektenfreund-
liches Licht ausstrahlt.
„Fahrradpendler, Freizeitnutzer
und auch die Touristen auf dem
1230 Kilometer langen EuroVelo-
Radweg entlang des Rheins dür-
fen sich auf einen modernen, si-
cheren und komfortablen Wegab-
schnitt freuen“, kündigt Bürger-
meister Otto Neuhoff bei einem
Ortstermin auf der Baustelle an:
„Insbesondere für Radpendler wird
der breitere, neu ausgebaute und
zudem in den Abend- und Morgen-
stunden beleuchtete Weg eine
spürbare Verbesserung bedeuten.“

Bis zur geplanten Eröffnung zum
Jahresanfang 2025 werden umfang-
reiche Bauarbeiten im rund 360
Meter langen Abschnitt durchge-
führt, erklärten Tiefbauamts-Leite-
rin Jutta Schmidt und Jürgen Flie-
renbaum, Verkehrsplaner des aus-

führenden Bauunternehmens
SWECO: Teile des Wegs liegen im
Überschwemmungsgebiet des
Rheins. Das hat Auswirkungen auf
die Baumaßnahmen und auch den
Arbeitsschutz. Zudem muss für den
Baustellenverkehr die Stadtbahn-
trasse der Linie 66 gequert wer-
den. Neben einer speziellen Ab-
sperrung sorgen ausgebildete Si-
cherungsposten dafür, dass weder
Bauarbeiter noch Bahnreisende in
Gefahr geraten können. Heraus-
forderungen gibt es auch im Un-
tergrund: um den Weg verbreitern
zu können, werden zur Rheinseite
sogenannte Winkelwandelemente,
auch L-Steine genannt, gesetzt, die
später auch das Geländer tragen

werden.
Im Bauabschnitt verläuft zudem
eine Ferngasleitung, die durch di-
verse Maßnahmen geschützt wird.
„Spannend waren auch die Her-
ausforderungen, um dem Tier- und
Artenschutz gerecht zu werden“,
ergänzt Jutta Schmidt, Leiterin des
Fachdienstes Tiefbau der Stadt Bad
Honnef: „Tier- und Artenschutz zie-
hen sich wie ein roter Faden durch
die Maßnahme. Wir befinden uns
in unmittelbarer Nachbarschaft
zum Rhein - einer buchstäblichen
Lebensader in unserer Region.
Zwischen 22 Uhr abends und 6 Uhr
morgens wird die Beleuchtung zum
Schutz der Tierwelt ausgeschaltet.
Nicht nur aus optischen Gründen
wird die Böschung im Zuge der
Baumaßnahme wieder mit Natur-
steinen versehen: für Kleintiere
sind die Natursteine der Böschung
wichtig und auch an den Winkel-
wandelementen haben wir trep-
penförmige Aussparungen vorge-
sehen, um den Kleintieren ent-
sprechend der externen Fachbera-
tungen einen Aufstieg zu ermögli-
chen.“
„Der bisherige Weg war in einem
schlechten Zustand und der
Wunsch, den Weg zu verbessern,
gab es in der Stadt seit langem.
Umso dankbarer sind wir, dass man
bei kritischer Prüfung unseres An-
trags im Bundesministerium für

Wirtschaft und Klimaschutz sowohl
die Bedeutung des Weges als auch
die baulichen und finanziellen He-
rausforderungen geteilt hat“, be-
tont Bürgermeister Otto Neuhoff:
„Im Rahmen der nationalen Kli-
maschutz-Initiative wird der Neu-
bau des Radwegs als Teil unseres
Projektes „Unterwegs nach Rad
Honnef“ öffentlich gefördert.“
Die Sanierungskosten betragen
aufgrund der technischen und or-
ganisatorischen Herausforderun-
gen rund 1.964.000 Millionen Euro.
1.172.745 Euro werden über För-
dermittel finanziert. Sofern nicht
zu viele Hochwasser den Baufort-
schritt gefährden, ist die Eröffnung
des Weges im Januar 2025 geplant.
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Neue Jugendmajestät im Siebengebirge
Christian Zapla neuer Bezirksschülerprinz und Michaela vorn Hüls neue Bezirksprinzessin

(v.l.) Bezirksschülerprinz Christian Zapla, Bezirksbundesmeister Ulrich(v.l.) Bezirksschülerprinz Christian Zapla, Bezirksbundesmeister Ulrich(v.l.) Bezirksschülerprinz Christian Zapla, Bezirksbundesmeister Ulrich(v.l.) Bezirksschülerprinz Christian Zapla, Bezirksbundesmeister Ulrich(v.l.) Bezirksschülerprinz Christian Zapla, Bezirksbundesmeister Ulrich
Berres und Bezirksprinzessin Michaela vorn HülsBerres und Bezirksprinzessin Michaela vorn HülsBerres und Bezirksprinzessin Michaela vorn HülsBerres und Bezirksprinzessin Michaela vorn HülsBerres und Bezirksprinzessin Michaela vorn Hüls

(bk) Siebengebirge. Am Freitag,
dem 19. April, traf sich die Jugend
der St. Hubertus Schützenbruder-

schaft Selhof 1925 e.V. und der St.
Sebastianus Junggesellen Schüt-
zenbruderschaft Königswinter

1604 e.V., um auf dem Schieß-
stand der Selhofer Hubertusschüt-
zen die diesjährigen Jugendma-
jestäten im Bezirksverband Sie-
bengebirge zu ermitteln.
Die Leitung der Wettkämpfe lag
in den Händen von Daniel vorn
Hüls. Am Ende konnte Bezirks-
bundesmeister Ulrich Berres das
Ergebnis verkünden. Neue Be-
zirksprinzessin ist Michaela vorn
Hüls, die im vergangenen Jahr

Bezirksschülerprinzessin war. Ihr
Nachfolger ist Christian Zapla,
der mit dem besten Wettkampf-
ergebnis aufwartete. Beide Ju-
gendliche sind in der St. Huber-
tus Schützenbruderschaft Selhof
beheimatet und werden am 9.
Juni bei den Wettkämpfen um die
Diözesanjugendmajestäten bei
Diözesanjungschützentag in Ha-
ckenbroich-Hackhausen antre-
ten.
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Aus dem Penaten-Gelände werden die „Klinkerhöfe Rhöndorf“
Bad Honnefs Bürgermeister Otto Neuhoff übergibt
Baugenehmigung an den Bauherrn Dr. Daniel Arnold

Rhein-Sieg-Akademie 
für Kunst & Design

Wehrstraße 12, 53773 Hennef
www.rsak.de

GTA
Gestaltungstechnischer 

Assistent & Fachabitur

Bachelor 
Professional

Fachschule

1. Juni
13- 16 Uhr

Recruiting Day 
Daniel Zyla und Dr. Daniel Arnold von der TURI Holding GmbH undDaniel Zyla und Dr. Daniel Arnold von der TURI Holding GmbH undDaniel Zyla und Dr. Daniel Arnold von der TURI Holding GmbH undDaniel Zyla und Dr. Daniel Arnold von der TURI Holding GmbH undDaniel Zyla und Dr. Daniel Arnold von der TURI Holding GmbH und
Bürgermeister Otto Neuhoff zeigen die Pläne für den Neubau derBürgermeister Otto Neuhoff zeigen die Pläne für den Neubau derBürgermeister Otto Neuhoff zeigen die Pläne für den Neubau derBürgermeister Otto Neuhoff zeigen die Pläne für den Neubau derBürgermeister Otto Neuhoff zeigen die Pläne für den Neubau der
Klinkerhöfe in Rhöndorf.Klinkerhöfe in Rhöndorf.Klinkerhöfe in Rhöndorf.Klinkerhöfe in Rhöndorf.Klinkerhöfe in Rhöndorf.

Bürgermeister Otto Neuhoff und Dr. Daniel Arnold von der TURI Holding freuen sich mit den Projektbeteiligten,Bürgermeister Otto Neuhoff und Dr. Daniel Arnold von der TURI Holding freuen sich mit den Projektbeteiligten,Bürgermeister Otto Neuhoff und Dr. Daniel Arnold von der TURI Holding freuen sich mit den Projektbeteiligten,Bürgermeister Otto Neuhoff und Dr. Daniel Arnold von der TURI Holding freuen sich mit den Projektbeteiligten,Bürgermeister Otto Neuhoff und Dr. Daniel Arnold von der TURI Holding freuen sich mit den Projektbeteiligten,
Architekten und Baufirmen auf den Baubeginn in Rhöndorf.Architekten und Baufirmen auf den Baubeginn in Rhöndorf.Architekten und Baufirmen auf den Baubeginn in Rhöndorf.Architekten und Baufirmen auf den Baubeginn in Rhöndorf.Architekten und Baufirmen auf den Baubeginn in Rhöndorf.

Bad Honnef. Seit rund 20 Jahren
liegt eine große Fläche des ehe-
maligen Penaten-Geländes im Bad
Honnefer Stadtteil Rhöndorf brach.
Nun geht es gesichert voran: Bür-
germeister Otto Neuhoff hat heu-
te die erste Baugenehmigung für
das nördliche der beiden Baufel-
der an Dr. Daniel Arnold, den Inha-
ber des Bauherren TURI Holding
GmbH, übergeben. Sie betrifft die
Tiefgarage, die für die weitere Be-
bauung im nördlichen Baufeld (von
der Einfahrt gesehen) vorgesehen
ist. Dort entstehen in Kürze auf
dem Areal Wohnungen und ein
Ärztehaus. Daniel Arnold: „Ich freue
mich sehr, dass dieser traditions-
reiche Standort nun gesichert in
seine neue Bestimmung überführt
werden kann. Wer hier lebt, zieht
in einen der attraktivsten Standor-
te der Region inmitten einer ge-
wachsenen Nachbarschaft. Der
gewerbliche Teil mit dem Ärzte-
haus verstärkt zudem die Stand-
ortqualität.“
Bürgermeister Otto Neuhoff:
„Eine gute Nachricht für den Orts-
teil Rhöndorf, dass nach den vie-
len Jahren Verzögerung endlich
der dringend benötigte Wohn-
raum auch für Familien Wirklich-
keit wird und auch die Nahversor-
gung verbessert wird.“ In zwei
Mehrfamilienhäusern entstehen
56 klimafreundliche Wohnungen
mit einer Gesamtfläche von rund
4.600 Quadratmetern. Die Gebäu-
de werden in der Effizienzhaus-

Stufe 40 der KFW errichtet und
verfügen über drei beziehungswei-
se vier Vollgeschosse sowie ein
Staffelgeschoss. Die zum großen
Teil familiengeeigneten 3- und 4-
Zimmer-Wohnungen bieten Wohn-
flächen von 55 bis 125 Quadrat-
metern. Sämtliche Wohnungen
werden vermietet. Das Ärztehaus
bietet 900 Quadratmeter gewerb-
liche Fläche und verfügt über drei
Vollgeschosse und ein Staffelge-
schoss, in dem zwei Ärztewoh-

nungen eingeplant sind. Alle neu-
en Gebäude werden verklinkert.
Unter ihnen befindet sich eine zu-
sammenhängende Tiefgarage mit
zwei Untergeschossen, die Platz
für 112 Fahrzeuge bereithält.
Oberirdisch werden zudem 33
Stellplätze errichtet. Die Vermark-
tung für das Ärztehaus hat bereits
begonnen und wird von Gester-
kamp Immobilien Marketing aus
Düsseldorf ausgeführt. Die Vermie-

tung der Wohnungen übernimmt
der Bauherr in Eigenregie. Begon-
nen wird dieser Prozess rund
sechs Monate vor Fertigstellung
des ersten Teilstücks des neuen
Stadtquartiers. Die Bauarbeiten
sind mitten in der Planung und
beginnen in Kürze. Die Bauzeit
beträgt voraussichtlich 18 bis 24
Monate, so dass von der Fertig-
stellung zum Jahreswechsel 2025/
2026 ausgegangen werden kann.
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Aktionsprogramm
Fahrradmobilität in Königswinter
Radmobilität leistet sowohl für die Mobilitätswende als auch für den
Klimaschutz einen wichtigen Beitrag

Die Errichtung von Leihrad-Statio-Die Errichtung von Leihrad-Statio-Die Errichtung von Leihrad-Statio-Die Errichtung von Leihrad-Statio-Die Errichtung von Leihrad-Statio-
nen und Ladeinfrastruktur für Pe-nen und Ladeinfrastruktur für Pe-nen und Ladeinfrastruktur für Pe-nen und Ladeinfrastruktur für Pe-nen und Ladeinfrastruktur für Pe-
delecs gehört zu dem Aktionspro-delecs gehört zu dem Aktionspro-delecs gehört zu dem Aktionspro-delecs gehört zu dem Aktionspro-delecs gehört zu dem Aktionspro-
grammgrammgrammgrammgramm

(bk) Königswinter. Im Aktionspro-
gramm Fahrradmobilität bündelt
die Stadt Königswinter alle ihre
Maßnahmen zur Verbesserung der
Bedingungen für den Radverkehr.
Dazu gehören die Erarbeitung ei-
nes umfassenden Radverkehrs-
konzeptes, verschiedene Baumaß-
nahmen zur Verbesserung des
Radverkehrsnetzes, ein Konzept für
Fahrradabstellanlagen, die Errich-
tung von Leihrad-Stationen und
Ladeinfrastruktur für Pedelecs aber
auch Beschilderungsmaßnahmen
sowie die Verhandlung mit ande-
ren Straßenbaulastträgern mit
dem Ziel, in deren Verantwor-
tungsbereich ebenfalls Verbesse-
rungen herbeizuführen. Die Stadt
Königswinter steht dabei mit ver-
schiedenen Akteuren sowie bei Fra-

gen der überregionalen Netzpla-
nung mit dem Kreis und dem Land
im Austausch. Unterstützt wird die-
se Arbeit zudem durch eine inten-
sive Fördermittelakquise, denn die
Radmobilität leistet sowohl für die
Mobilitätswende als auch für den
Klimaschutz einen wichtigen Bei-
trag. Das Aktionsprogramm der
Stadt Königswinter zielt darauf ab,
die Bedingungen für den Radver-
kehr in der Stadt zu fördern und zu
verbessern und umfasst eine Viel-
zahl von Maßnahmen. Die Stadt
plant und führt verschiedene Bau-
projekte durch, um die Infrastruk-
tur für den Radverkehr zu verbes-
sern. Dies umfasst z.B. den Ausbau
und die Reparatur von Fahrradwe-
gen oder auch die Errichtung von
Abstellanlagen für Fahrräder.
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Wir erstellen Ihre Steuererklärung – 
für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V. 
(Lohnsteuerhilfeverein)

Beratungsstellenleiterin Dragana Weiß

 Neustraße 30  |  53545 Linz am Rhein 

 02644 – 96 90 502

 info-weiss@steuerring.de

Unsere Steuererklärung
lassen wir machen.
KLARER PREIS. SCHNELLE HILFE. ENGAGIERTE BERATER.

www.steuerring.de/dweiss

Online-

Beratung 

Beratung 

auch auf 

Serbokroatisch

Anzeige

Good News aus der huma Shoppingwelt Sankt Augustin
Die Bauarbeiten für das neue
huma Outlet sind in vollem Gan-
ge. Viele Stores sind bereits auf
die Marktebene umgezogen.
Und im Mai gibt’s tolle Events
zum Vatertag und Muttertag!
Coming soon: das huma OutletComing soon: das huma OutletComing soon: das huma OutletComing soon: das huma OutletComing soon: das huma Outlet
Wissen Sie es schon? In der
huma Shoppingwelt gibt es span-
nende Veränderungen! Im Ober-
geschoss der huma entsteht in
den kommenden Monaten ein
attraktives Outlet-Center - mit
vielerlei Marken und Produkten
zu Schnäppchenpreisen. Die
Bauarbeiten laufen bereits auf
Hochtouren. Der erste, östliche
Teil des neuen Outlets - vom
Saturn Technikmarkt bis zum
Food Court - soll bereits Ende
November 2024 eröffnen. Der
westliche Teil soll in 2025 fertig-
gestellt werden.
Ein kleiner Nachteil des Umbaus:
Der Indoor-Spielplatz im Ober-
geschoss kann derzeit leider
nicht genutzt werden.
Komfortabel shoppen auf derKomfortabel shoppen auf derKomfortabel shoppen auf derKomfortabel shoppen auf derKomfortabel shoppen auf der
MarktebeneMarktebeneMarktebeneMarktebeneMarktebene
Um das Shoppen in der huma ab
sofort noch komfortabler und
entspannter zu machen und
zugleich Platz zu schaffen für das
neue Outlet, sind bereits einige
Shops aus dem Obergeschoss
auf die Marktebene umgezogen.
Der Feinkostladen Gaumen-
traum hat zwischen Gelateria
La Luna und Parfümerie Becker
eröffnet. Friseur Klier finden Sie
jetzt neben Tally Weijl. Der tren-
dige Modeshop Jeans Fritz be-
findet sich zwischen Engbers und
Vero Moda, Photo Porst neben
Lieblingsplatz und der Schuhpark
hat direkt neben der Müller
Drogerie eröffnet.

Am 4. Mai öffnet Nanu Nana die
Türen zum neuen Shop auf der
Marktebene neben Hunkemöller -
und Ernsting’s Family bietet tren-
dige Mode für die ganze Familie
ab 17. Mai in der neuen Filiale
zwischen Friseur Klier und Christ.
Kurz danach wird auch der neue,
große Smyth Toys auf der Markt-
ebene eröffnen. Rechts daneben
wird der neue Beauty World
bereits Anfang Mai seine Kunden
und Kundinnen am neuen Stand-
ort empfangen. Wer seinen Lieb-
lingsladen bei all den Verände-
rungen nicht sofort findet: Die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
am huma Infopoint auf der Markt-
ebene geben jederzeit gerne Aus-
kunft.
Basteln zum Muttertag, Gewinn-Basteln zum Muttertag, Gewinn-Basteln zum Muttertag, Gewinn-Basteln zum Muttertag, Gewinn-Basteln zum Muttertag, Gewinn-
spiel zum spiel zum spiel zum spiel zum spiel zum VVVVVatertagatertagatertagatertagatertag
Für Mai hat sich die huma außer-
dem tolle Events zum Vatertag und
Muttertag ausgedacht. Wer beim
großen Vatertags-Gewinnspiel der
huma mitmachen möchte, sollte im
Vorfeld auf den Social-Media-Ka-
nälen der huma die Augen offenhal-
ten: auf Facebook und Instagram
unter @humaSanktAugustin.
Am Samstag den 11. Mai, einen
Tag vor Muttertag, können Kin-
der dann direkt in der huma noch
tolle „Last-Minute-Geschenke“
aus Bügelperlen basteln.
Und: Sie bekommen sogar noch
eine Rose zum Verschenken dazu.
Immer up to dateImmer up to dateImmer up to dateImmer up to dateImmer up to date
Sie sind am liebsten immer bestens
informiert? Aktuelle Neuigkeiten
über Events und alle Infos rund um
die huma Shoppingwelt finden Sie
jederzeit auf huma.de. Und wer
@humaSanktAugustin auf Insta-
gram oder Facebook folgt, findet
jede Woche viele Inspirationen aus

den Shops und erfährt immer mit
als erster von allen Aktionen und
Gewinnspielen.
Easy parken & shoppenEasy parken & shoppenEasy parken & shoppenEasy parken & shoppenEasy parken & shoppen
Übrigens: Während Ihres Besuchs
in der huma können Sie im haus-
eigenen Parkhaus immer zwei
Stunden kostenfrei parken. Das
Parkhaus ist modern und hell, die
extrabreiten Parkplätze sind kom-

fortabel zum Einparken sowie
zum entspannten Ein- und Aus-
steigen. Und: Die Parkplätze auf
der Ebene P0 befinden sich
sogar ebenerdig mit direktem
Zugang zu ALDI SÜD und EDEKA -
perfekt, um auch große Ein-
käufe auf kurzen Wegen be-
quem und zeitsparend ins Auto
einzuladen.
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Gospelchor ‘n Joy begeistert in der Emmauskirche
Lebensfreude und ein musikalisches Klangvergnügen sprangen auf die Zuhörer über

Zahlreiche Solo-Stimmen rundeten dieses Konzert abZahlreiche Solo-Stimmen rundeten dieses Konzert abZahlreiche Solo-Stimmen rundeten dieses Konzert abZahlreiche Solo-Stimmen rundeten dieses Konzert abZahlreiche Solo-Stimmen rundeten dieses Konzert ab

Der Gospelchor’n Joy - Lebensfreude - Klangverliebtheit und eine besondere AusstrahlungDer Gospelchor’n Joy - Lebensfreude - Klangverliebtheit und eine besondere AusstrahlungDer Gospelchor’n Joy - Lebensfreude - Klangverliebtheit und eine besondere AusstrahlungDer Gospelchor’n Joy - Lebensfreude - Klangverliebtheit und eine besondere AusstrahlungDer Gospelchor’n Joy - Lebensfreude - Klangverliebtheit und eine besondere Ausstrahlung

Chorleiter Johannes Weiß lieferteChorleiter Johannes Weiß lieferteChorleiter Johannes Weiß lieferteChorleiter Johannes Weiß lieferteChorleiter Johannes Weiß lieferte
die Begeisterung und den Spaß andie Begeisterung und den Spaß andie Begeisterung und den Spaß andie Begeisterung und den Spaß andie Begeisterung und den Spaß an
der Musikder Musikder Musikder Musikder Musik

(bk) Heisterbacherrott. Die Em-
mauskirche war bis auf den letz-
ten Platz besetzt. Annähernd 250
Gäste hatten sich eingefunden,
um sich von den Stimmen der Sän-
gerinnen und Sängern des Gos-
pelchors ‘n Joy einfangen und be-
geistern zu lassen. Und so kam es
dann auch. Die Sängerinnen und
Sänger um Chorleiter Johannes
Weiß lieferten diese Begeisterung
und ihr Spaß an der Musik sprang
auch spontan auf das Publikum
über. Dabei war es nicht nur das
einzigartige Klangvergnügen, es

war auch das lebhafte Gesche-
hen, die rhythmische Bewegung
und das gemeinsame musikali-
sche Erleben, dass diesem Kon-
zert seine besondere Note ver-
lieh. Das optische Moment, das in
zahlreichen Facetten geboten
wurde, bezog das Publikum mit
ein. Es wurde gemeinsam ge-
klatscht, das Publikum erhob sich
von seinen Plätzen und bewegte
sich zu dem Rhythmus der Songs
und wenn die Stuhlreihen es er-
laubt hätten, wäre auch das ein
oder andere Tänzchen zu sehen

gewesen. „You are the Voice“, so
startete diese musikalische Su-
perlative. Bereits singend betra-
ten die Sängerinnen und Sänger
den Konzertsaal. Von statischem
Musikvortrag keine Spur, Chorlei-
ter und Komponist Johannes Weiß
hatte wieder einmal unterschied-
lichste Stilrichtungen zu einem
besonderen Arrangement ver-
schmelzen lassen und puschte
seine Chorgemeinschaft zu
Höchstleistungen. Mila, Andrea,
Ruth, Steffi, Julia, Lukas, Chris-
toph und Claudia überzeugten

derweil mit ihren Solo-Stimmen.
Songs wie „Gracias a la vida“,
„Freedom“, „In Hashem“, „Afri-
ka“ und „Oh happy Day“ nahmen
mit auf eine Reise rund um die
Welt. Mit diesem Konzert und vor
allem diesem sympathischen Gos-
pelchor hatte der Kulturverein
LebensArt Thomasberg e.V. einen
wahren Glücksgriff getan und ein
Klangerlebnis in die Emmauskir-
che gezaubert, das sicherlich bei
allen, die dieses Konzert miterle-
ben durften, noch lange nachhal-
len wird.
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Bonner Kammerchor zu
Gast in Königswinter
Ein rauschendes Chorfest mit Werken von Frank
Martin, Max Reger, Hubert Parry und Heinrich
Poos am Samstag, 27. April, um 19 Uhr

(bk) Königswinter. Der Königswin-
terer Kulturverein Pro Klassik e.V.
lädt am kommenden Samstag, 27.
April, in die Katholische Kirche
St. Margareta zu einem besonde-
rem Konzert der laufenden Spiel-
zeit 2023-2024 ein. Der Bonner
Kammerchor ist ein gemischter
A-cappella-Chor - rund 40 Chor-
begeisterte verschiedener Alters-
und Berufsgruppen musizieren
regelmäßig engagiert zusammen.
Kontinuität und Frische ebenso
wie hohe Qualität sind das Ergeb-
nis dieser Mischung. Eines näm-
lich haben alle Chormitglieder ge-
meinsam - viel Erfahrung im Chor-
singen, eine gute stimmliche und
musikalische Ausstattung und oft
auch eine entsprechende Ausbil-
dung. Der technische und musi-

kalische Anspruch des Chores
misst sich an professionellen Stan-
dards. Seit Oktober 2012 liegt die
künstlerische Leitung des Bonner
Kammerchors in den Händen von
Georg Hage. Seine Vorgänger wa-
ren Philipp Ahmann (2005-2012)
und Peter Henn (1983-2005). Ge-
gründet im Jahr 1973 blickt der
Chor auf eine lange und bewegte
Erfolgsgeschichte zurück, wie
Rundfunkaufnahmen, erfolgreiche
Teilnahmen an nationalen und in-
ternationalen Wettbewerben und
Festivals sowie Reisen unter an-
derem nach Russland, Japan,
Großbritannien und Chile. Im Ok-
tober 2022 hat der Bonner Kam-
merchor bei der Deutschen Chor-
meisterschaft in Koblenz den zwei-
ten Platz belegt.

Anzeige

„Ladys Only“-Night bei TanzBreuer in Hennef

Am vergangenen Mittwocha-
bend fanden sich über 50 tanz-
interessierte Ladys in der
ADTV-Tanzschule Breuer in
Hennef ein.
Nur für Ladys!
Erstmalig wurde in den Räum-
lichkeiten der ADTV-Tanzschu-
le Breuer ein Latinoworkshop
nur für Frauen angeboten.
„Stilechte Bewegungsabläufe

zu lateinamerikanischen Rhyth-
men“ hieß das Motto.
In einer Stunde voller Latinomu-
sik und guter Laune wurde eine
Choreografie erarbeitet, die mit
viel Spaß vertanzt wurde.
Vom absoluten Anfänger bis zu
Tanzerfahrenen aus den eigenen
Reihen, jede hatte beim Schnup-
perworkshop sichtlich großen
Spaß.

Nachdem der Workshop bereits
nach drei Wochen ausgebucht
war, startet die ADTV-Tanzschu-
le Breuer direkt mit zwei Latina
„Ladys Only“-Schnupperkursen.
Ab dem 08. Mai und ab dem
05. Juni 2024 finden je vier
Wochen hintereinander jeweils
50 Minuten Unterricht in den
verschiedensten Stilrichtun-
gen statt, wie zum Beispiel

Bachata, Salsa, ChaChaCha etc.
Der Spaß und die Freude an der
Bewegung zur Musik stehen an
erster Stelle. Es werden sowohl
Choreografien als auch Bewe-
gungsabläufe der verschiede-
nen Styles vermittelt.
Schnell sein lohnt sich: es sind
nur noch wenige Plätze frei.
Anmelden kann sich jede auf
www.tanzbreuer.de.

Deutschsprachkurs
für Frauen
Bad Honnef. Die Gleichstellungs-
beauftragte der Stadt Bad Hon-
nef bietet in Kooperation mit der
Volkshochschule Siebengebirge
wieder einen Deutschsprachkurs
für ausländische Frauen an (An-
fängerinnen mit leichten Vor-
kenntnissen). Es wird sowohl
praxisorientiert am Beispiel von
Alltagssituationen als auch durch
Grammatikübungen die deutsche
Sprache erlernt. Das Kurspro-
gramm beinhaltet auch Informa-
tionen zur Integration.
Der Kurs mit der bewährten Leh-
rerin Charlotte Gracher beginnt
am Montag, den 29. April und
endet am Freitag, den 5. Juli.
Er findet an 15 Unterrichtstagen
jeweils montags und freitags in
der Zeit von 9.30 Uhr bis 11 Uhr
statt.
Ort: Kurhaus Bad Honnef, Haupt-
straße 28, 53604 Bad Honnef, im
Beratungszentrum der Frühen
Hilfen, (rückseitiger Eingang über

die Weyermannallee, Gruppen-
raum im Erdgeschoß)
Die Kosten betragen 75 Euro.
Eine Befreiung von der Zahlung
der Kursgebühr ist nach Abspra-
che durch die Gleichstellungsbe-
auftragte möglich.
Kleinkinder, die ohne Betreu-
ungsmöglichkeit sind, können in
den Kurs gerne mitgebracht wer-
den.
Nach Absolvierung des Kurses
wird die Teilnahme an einem Re-
gelsprachkurs oder einem Inte-
grationskurs, z. B. bei der Volks-
hochschule Siebengebirge, emp-
fohlen.
Eine Anmeldung ist erforderlich
und wird erbeten an die Stadt-
verwaltung Bad Honnef, Iris
Schwarz, Gleichstellungsbeauf-
tragte, Rathausplatz 1, 53604
Bad Honnef,
Telefon 02224/184-140 oder
E-Mail:
iris.schwarz@bad-honnef.de
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Ford Big Band Köln zum dritten Mal in der Zehntscheune
Klassik in der Scheune lädt am Sonntag, 5. Mai, um 17 Uhr in den Konzertsaal der
Klosteranlage Heisterbach ein

Schwofen wie in alten Zeiten
Gemeinsam tanzen geht in die 3. Runde
Am Sonntag, dem 26. Mai und 16
Uhr ist es wieder so weit: im Lilo
darf geschwoft werden. DJ Volker
ist verantwortlich für die Musik.
Die Gebrüder Müller aus dem Lilo
und die Bad Honnefer Initiative
‚gemeinsam statt einsam‘ sind
sich einig: „Wir machen gemein-
sam weiter. Das sind wir der Sa-
che und unserem tollen Publikum
schuldig.“

Der Eintritt ist kostenlos; Geträn-
ke und Snacks müssen bezahlt
werden.
Die Veranstaltung ist barrierefrei.
Eine Anmeldung ist nicht notwen-
dig.

Wer Rückfragen hat, kann sich an
Susanne Langguth wenden:
0171 2341446 oder
s.langguth.bonn@gmail.com

(bk) Heisterbach. Mit ihrem neu-
en Frühjahrsprogramm präsen-
tiert sich die Ford Big Band Köln
unter der Leitung von Volker Zim-
mer zum dritten Mal in der Heis-
terbacher Zehntscheune. Die
Band hat das Ambiente der Zehnt-
scheune und das Siebengebirge
mit geeigneten Locations für Pro-
benwochenenden liebgewonnen.

Der Bandleader Volker Zimmer ist
einer der angesagtesten Saxofo-
nisten in Deutschland. Seine au-
ßergewöhnliche Tongebung, Spiel-
kunst und Bühnenpräsenz wird
auch bei diesem Konzert zu be-
wundern sein. Er dürfte einigen
Königswinterer bekannt sein, da
sie in einer anderen Kölner Ama-
teurband von Volker Zimmer mit-

spielen. Er leitet seit 2021 die
1992 gegründete Ford Big Band
Köln e.V. Als letztverbliebenes
Gründungsmitglied spielt der Kö-
nigswinterer Markus Hoitz an der
dritten Trompete. Auf dem Pro-
gramm stehen diesmal Titel von
Miles Davis, Lennon & McCart-
ney, Pat Metheny, Bob Mintzer,
Leiter der WDR Bigband, Phil Col-

lins u.a.. Damit ist ein abwechs-
lungsreiches Programm durch alle
Sparten der Bigbandmusik garan-
tiert. Karten zum Preis von 15 (10)
Euro gibt es bei Bonnticket, zzgl.
VVKgeb unter www.bonnticket.de/
event/jazz-in-der-scheune-zehnt-
s cheune -ab t e i - he i s t e r ba ch -
18536967/. An der Abendkasse
kosten die Karten 17 (12) Euro.
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Musikzug und Jugend-
feuerwehr näher kennenlernen
Schnuppernachmittag bei der Freiwilligen
Feuerwehr Stadt Königswinter Löschgruppe
Eudenbach

Der Musikzug ist fester Bestandteil der Eudenbacher Wehr und stellt sichDer Musikzug ist fester Bestandteil der Eudenbacher Wehr und stellt sichDer Musikzug ist fester Bestandteil der Eudenbacher Wehr und stellt sichDer Musikzug ist fester Bestandteil der Eudenbacher Wehr und stellt sichDer Musikzug ist fester Bestandteil der Eudenbacher Wehr und stellt sich
auf dem Schnuppernachmittag vorauf dem Schnuppernachmittag vorauf dem Schnuppernachmittag vorauf dem Schnuppernachmittag vorauf dem Schnuppernachmittag vor

(bk) Eudenbach. Wie in jedem Jahr
öffnet an einem Samstagnachmit-
tag die Löscheinheit Eudenbach
der Freiwilligen Feuerwehr Stadt
Königswinter ihre Türen für große
und kleine Besucher*innen. Der
Schnuppernachmittag, der in die-
sem Jahr am 27. April von 15 bis
17 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
in Eudenbach stattfindet ist fes-
ter Termin im Veranstaltungska-
lender, denn es wird den
Besucher*innen viel geboten. Bei
Kaffee und Kuchen können die
Besucher*innen den Musikzug
und die Jugendfeuerwehr näher
kennenlernen. Das Jugendorches-
ter des Musikzuges eröffnet den
Nachmittag und gibt mit ein paar
Musikstücken einen Einblick in
seine Probenarbeit. Im Anschluss
können Kinder und Erwachsene
alle im Orchester vorhandenen In-
strumente kennenlernen und di-
rekt vor Ort ausprobieren.
Aus jedem Register stehen
Musiker*innen beratend zur Sei-
te und unterstützen bei Handha-
bung und Auswahl des richtigen

Instrumentes.
Außerdem wird der Kontakt zu
Lehrer*innen hergestellt und
gegebenenfalls auch Leihinstru-
mente vermittelt.
Die Jugendfeuerwehr zeigt in ei-
ner spannenden Show-Übung ihr
Können und hat außerdem für die
Besucher*innen kleine Mitmach-
aktionen vorbereitet, die den
Spaß an der Feuerwehr vermit-
teln. Den ganzen Nachmittag lang
können die Feuerwehrautos be-
sichtigt werden und kompetente
Ansprechpartner*innen bringen
den interessierten Besucher*in-
nen Fahrzeuge und Technik im
Gerätehaus näher. Die Jugendfeu-
erwehr steht Mädchen und Jun-
gen im Alter von 10 bis 18 Jahren
offen und bietet neben der feuer-
wehrtechnischen Aus- und Fort-
bildung auch viele Freizeitmög-
lichkeiten an. Die Feuerwehr Eu-
denbach feiert in diesem Jahr ihr
100-jähriges Bestehen, das am
ersten Wochenende im August mit
einem großen Jubiläumsfest ge-
feiert werden wird.
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Heimatverein lädt zur Schiffstour ein
Am Sonntag, 26. Mai, geht es für den Heimatverein Heisterbacherrott mit Schiff nach Linz -
jetzt anmelden

Landschaft - Geschichte -
Rheinromantik
Eine Führung durch die Dauerausstellung am
Sonntag, 28. April, im Siebengebirgsmuseum

In einer kurzweiligen Führung wird die Dauerausstellung im Siebenge-In einer kurzweiligen Führung wird die Dauerausstellung im Siebenge-In einer kurzweiligen Führung wird die Dauerausstellung im Siebenge-In einer kurzweiligen Führung wird die Dauerausstellung im Siebenge-In einer kurzweiligen Führung wird die Dauerausstellung im Siebenge-
birgsmuseum vorgestelltbirgsmuseum vorgestelltbirgsmuseum vorgestelltbirgsmuseum vorgestelltbirgsmuseum vorgestellt

(bk) Königswinter. Die Entstehung
der Landschaft, der Steinabbau, der
Tourismus und die Geschichten der
Menschen aus dem Siebengebirge
sind die Themen, die in einer kurz-
weiligen Führung durch die Dauer-
ausstellung vorgestellt werden.
Besondere Highlights sind das Mo-
dell eines riesigen Holländerfloßes
und die romantischen Bilder vom
Rhein. Die Kosten betragen 7 Euro
(inkl. Eintritt; ermäßigt: 5,50 Euro).
Die Führung dauert ca. 1 Stunde.

(bk) Heisterbacherrott. Der Hei-
matverein Heisterbacherrott un-
ternimmt der Schiffstour nach
Linz. Die Fahrtteilnehmer*innen
treffen sich entgegen der Zeitan-
gabe im Veranstaltungsprogramm
bereits um 10 Uhr am Schiffsanle-
ger in Königswinter, Rheinallee
3, Landebrücke Nr. 7, gegenüber
dem Maritim Hotel. Das Schiff
„Theresia“ legt um 10.30 Uhr ab.

Nach Ankunft in Linz um ca. 12
Uhr nehmen wir ab der Anlegest-
elle an einem einstündigen, ge-
führten Stadtrundgang teil. Ab ca.
13 Uhr hat jeder Zeit für eine Ein-
kehr oder um sich Linz auf eigene
Faust anzusehen. Um 16 Uhr legt
das Schiff in Linz wieder ab, nach
Königswinter kommen wir gegen
17 Uhr zurück. Die Kosten für die
Schifffahrt betragen für die Hin-

und Rückfahrt 18 Euro je
Teilnehmer*in. Für Kinder von 4
bis 12 Jahren ist ein Betrag von
10 Euro zu zahlen. Die Tickets er-
wirbt jeder selbst vor Beginn der
Fahrt im Kassenhäuschen am An-
leger in Königswinter. Es ist nur
Barzahlung möglich, keine Kar-
tenzahlung. Dies gilt auch für Zah-
lungen auf dem Schiff. Die Kosten
für den Stadtrundgang gehen zu
Lasten der Vereinskasse. Für die-
se Tour ist eine Anmeldung erfor-

derlich. Diese bitte bis Samstag,
18. Mai an die Mail-Adresse
vo r s i t zender@he imatve re in -
heisterbacherrott.de an Helmut
Zimmer. Die Anmeldung kann auch
unter der Tel.-Nr.: 0152 58401348
an Edgar Henseler erfolgen. Von
der telefonischen Anmeldung bit-
ten wir aber nur in Ausnahmefäl-
len Gebrauch zu machen. Bei bei-
den Anmeldungsarten bitte den
vollständigen Namen und die ei-
gene Tel.-Nr. angeben.
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50-jähriges Jubiläum der
Kindertagespflege
Die Stadt Königswinter spricht den in der
Kindertagespflege tätigen Personen ihren
Dank aus

Neue E-Bike-Mietstation in Niederdollendorf
Neben den E-Bikes können Nutzende auch hier auf konventionelle Räder zurückgreifen.

Gemeinsamer Neustart
nach der „Winterpause“
Aus den beiden Lotsenpunkten Königswinter
Tal und Königswinter am Oelberg wurde der
gemeinsame Lotsenpunkt Königswinter

Die Stadt Königswinter freut sichDie Stadt Königswinter freut sichDie Stadt Königswinter freut sichDie Stadt Königswinter freut sichDie Stadt Königswinter freut sich
über eine rege Nutzung der E-Bikesüber eine rege Nutzung der E-Bikesüber eine rege Nutzung der E-Bikesüber eine rege Nutzung der E-Bikesüber eine rege Nutzung der E-Bikes

(bk) Königswinter. Durch die Fusi-
on der Lotsenpunkten Königswin-
ter Tal und Königswinter am Oel-
berg gestärkt, setzt der Lotsen-
punkt seine Arbeit mit einem neu-
en Koordinatorenteam und geän-
derten Dienstzeiten fort. Seit 2019
ist das für jedermann offene und
kostenlose Lotsenpunktangebot
in der Trägerschaft der Katholi-
schen Kirche Königswinter und
des Caritasverbandes Rhein-Sieg
die Sozialarbeit in Königswinter
aktiv, zunächst im Bergbereich.
Anfang 2020 erfolgte der Aufbau
des Lotsenpunktes - Königswin-
ter Tal. In 2022 haben die beiden
Lotsenpunkte fusioniert. Die tech-
nische Umsetzung der Fusion wur-
de nunmehr abgeschlossen. Im
„Netzwerk der Hilfe“ in Königs-
winter haben sich die rund zwan-
zig ehrenamtlichen Soziallots-
innen und Soziallotsen - in enger
Abstimmung mit der Stadt Königs-

winter - inzwischen zu einem wich-
tigen Baustein entwickelt; die Ar-
beit zum Wohle bedürftiger Men-
schen ist allgemein geschätzt und
anerkannt. Ergänzt wird das An-
gebot durch Lernlotsinnen und
Lernlosen, die in den Königswin-
terer Schulen Kinder beim Lernen
unterstützen. Nach Ende der
„Winterpause“ ist der Lotsen-
punkt Königswinter ab sofort un-
ter der email lotsenpunkt-
koenigswinter@web.de. zu errei-
chen. Informationen kann man
auch unter www.chancenportal-
koenigswinter.de, Stichwort: Lot-
senpunkt, abrufen. Aktuell gibt es
keine Wartezeiten für einen Ge-
sprächstermin oder einer persön-
liche Beratung. Für Kontakte und
die Koordination stehen Franz
Burger, Udo Richert, Helga Bog-
danski und Thomas Flink via email
lotsenpunkt-koenigswinter@
web.de zur Verfügung.

(bk) Königswinter. Im Rahmen der
zum 6. Mal in Folge stattfindenden
Aktionswoche „Gut betreut in Kin-
dertagespflege“ und anlässlich des
50-jährigen Jubiläums der Kinder-
tagespflege in Deutschland (1974-
2024) spricht die Stadt Königswin-
ter allen ehemaligen und aktuell
tätigen Kindertagespflegeperso-
nen in Königswinter größten Dank
aus. Aktuell werden rund 150 Kin-
der von knapp 40 Tagespflegeper-
sonen in Königswinter betreut. Die
unermüdliche liebevolle Betreu-
ung, Förderung und Erziehung der
Jüngsten in unserer Gesellschaft
stellt mit der Kindertagespflege
eine wichtige Säule in der Land-
schaft der Kindertagesbetreuung
und somit unserer Zukunft dar. Die
qualifizierten Tagespflegepersonen
in Königswinter haben größten
Respekt, nicht nur in Zeiten der
Pandemie, sondern auch im immer
anspruchsvoller werdenden Alltag,

verdient. Die intensive Kooperati-
on mit der Fachberatung Kinder-
tagespflege der Kinder-, Jugend-
und Familienhilfe der Stadt Königs-
winter ist ein guter Weg, den wach-
senden Herausforderungen ge-
meinsam erfolgreich begegnen zu
können. Auch interessierten Bür-
gerinnen und Bürgern, die zukünf-
tig als Tagespflegeperson tätig sein
möchten und allen Sorgeberech-
tigten, die auf der Suche nach ei-
ner Tagespflegebetreuung für ihr
Kind sind, steht Frau Stüber, Fach-
beraterin der Kindertagespflege
der Stadt Königswinter, gerne als
Ansprechpartnerin zur Verfügung.
Telefonisch ist sie unter 02244/889-
5363 oder per E-Mail unter
kindertagespflege@koenigswinter.de
erreichbar. Weitergehende Infor-
mationen sind auf der Website der
Stadt Königswinter im Bereich „Ju-
gend und Bildung - Kindertages-
pflege“ zu finden.

(bk) Niederdollendorf. In Königs-
winter-Niederdollendorf wurde
nun in unmittelbarer Nähe zum
Bahnhof eine neue E-Bike-Miet-
station der RSVG fertiggestellt
und mit zehn E-Bikes bestückt.
Zudem finden sich dort auch zwei
weitere Ladesäulen für Radfah-
rende, die aus dem Umkreis mit
einem RSVG-E-Bike angefahren
werden und nach der Ausleihe
wieder abgeben werden können.
Neben den E-Bikes können Nut-
zende auch hier auf konventio-
nelle Räder zurückgreifen. Dabei
sind die ersten 30 Minuten pro
Ausleihe bei Neuregistrierungen
oder für ABO Kund*innen der VRS
inklusive. Die Stadt Königswinter
freut sich über eine rege Nutzung

der E-Bikes. Mit Fertigstellung
der Fahrradverleihstation für Pe-
delecs am Bahnhof Niederdollen-
dorf sind sämtliche von der Stadt
2021 beim Rhein-Sieg-Kreis an-
gemeldeten Fahrräder in Königs-
winter etabliert. Mit den RSVG-
Bikes kann man sich in 13 Städ-
ten im Rhein-Sieg-Kreis frei be-
wegen.
Seit dem Jahr 2021 werden an
vier Standorten in Königswinter
am Bahnhof, Oberpleis Busbahn-
hof, Ittenbach und Niederdollen-
dorf Bahnhof konventionelle Fahr-
räder der Fa. Nextbike by TIER
angeboten. Darüber hinaus wur-
de auf dem Parkplatz Heisterba-
cherrott zusätzlich eine „virtuel-
le“ Station eingerichtet. Dies sind

viel frequentierte Orte, an denen
Nutzende ein Rad dennoch ab-
stellen, regulär zurückgeben, die
Miete beenden und auch wieder
entleihen können. Am Busbahn-
hof Oberpleis konnte das Ange-
bot im Jahr 2023 um zehn Pede-
lecs erweitert werden. Der Bedarf
von vier zusätzlichen Fahrrädern
angemeldet werden, um perspek-
tivisch das Angebot erweitern zu
können.
Die Anzahl der Stationen soll über
die bisher eingerichteten fünf Sta-
tionen hinaus erhöht werden. Die
Verwaltung prüft derzeit mögli-
che weitere Stationen am Bahn-
hof Longenburg sowie im Bereich
Sea-Life/Fähre und an der Fähre
Niederdollendorf.
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Sanierungssatzung „Königswinter-Altstadt“
Satzungsbeschluss über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes „Königswinter-
Altstadt“ und rückwirkende Inkraftsetzung
Der Rat der Stadt Königswinter hat in seiner Sitzung am 12.07.2004 gemäß
§ 142 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) in Verbindung mit § 7 der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) die Satzung der Stadt
Königswinter über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes „Kö-
nigswinter-Altstadt“ beschlossen.
Der Geltungsbereich ist im beigefügten Übersichtsplan grob dargestellt; die
genaue Geltungsbereichsabgrenzung ergibt sich aus den Planunterlagen.
Die Satzung wurde am 29.09.2004 auf Grundlage der damals gültigen
Hauptsatzung der Stadt Königswinter bekannt gemacht. Die damalige
Bekanntmachungsregelung wurde vom Oberverwaltungsgericht für das Land
Nordrhein-Westfalen für ungültig erklärt mit der Folge, dass das auf dieser
Grundlage in Kraft gesetzte Ortsrecht unwirksam war. Nach Änderung der
Hauptsatzung der Stadt Königswinter wurde die vorgenannte Satzung am
05.11.2008 erneut bekannt gemacht und rückwirkend ab dem 07.10.2004 in
Kraft gesetzt.
Das Verwaltungsgericht Köln hat mit Urteil vom 11.01.2024 festgestellt,
dass die am 12.07.2004 beschlossene Sanierungssatzung an einem Ausferti-
gungsmangel leidet. Die Sanierungssatzung wurde daher am 03.04.2024
erneut ausgefertigt.
BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Der oben genannte Ratsbeschluss vom 12.07.2004 über die Satzung der
Stadt Königswinter über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes
„Königswinter-Altstadt“ wird hiermit gemäß § 143 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 10
Abs. 3 BauGB und § 214 Abs. 4 BauGB sowie i.V.m. § 2 Abs. 4 Bekanntma-
chungsverordnung (BekanntmVO) und § 16 der Hauptsatzung der Stadt
Königswinter, jeweils in der derzeit gültigen Fassung, zur Fehlerbehebung
erneut öffentlich bekanntgemacht.
Es wird bestätigt, dass der Wortlaut des papiergebundenen Dokumentes der
Satzung mit dem Ratsbeschluss übereinstimmt und dass nach § 2 Abs. 1 und
2 BekanntmVO verfahren worden ist. Eine aufsichtsbehördliche Genehmi-
gung ist nicht erforderlich.
Die Satzung der Stadt Königswinter über die förmliche Festlegung des
Sanierungsgebietes „Königswinter-Altstadt“ tritt am Tag nach dieser Be-
kanntmachung rückwirkend ab dem 07.10.2004 in Kraft. Diese Bekanntma-
chung tritt an die Stelle der sonst für Satzungen vorgeschriebenen Veröffent-
lichung.
Die Satzung der Stadt Königswinter über die förmliche Festlegung des
Sanierungsgebietes „Königswinter-Altstadt“ wird einschließlich der parzel-
lenscharfen Gebietsabgrenzung und des Berichtes über die vorbereitenden
Untersuchungen im Internet unter www.koenigswinter.de, Rubrik „Planen
und Bauen“, Unterrubrik „Stadtsanierung“ zu jedermanns Einsicht bereit-
gestellt.
Zusätzlich können die Planunterlagen im Servicebereich Stadtplanung, Obe-
re Straße 8, Königswinter-Thomasberg während der Öffnungszeiten, nach
vorheriger Terminvereinbarung, eingesehen werden. Das Verwaltungsge-
bäude kann barrierefrei erreicht werden.
Gemäß § 215 BauGB werden bei Flächennutzungsplänen und Satzungen
nach dem Baugesetzbuch die folgenden Verletzungen von Vorschriften
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung
schriftlich gegenüber der Stadt unter Darlegung des die Verletzung begrün-
denden Sachverhalts geltend gemacht werden:
1. Eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung

der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften.
2. Nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvor-

gangs.
Hingewiesen wird außerdem auf die besonderen sanierungsrechtlichen

Vorschriften der §§152 bis 156a BauGB. Diese können im Servicebereich
Stadtplanung, Obere Straße 8, Königswinter-Thomasberg während der Öff-
nungszeiten, nach vorheriger Terminvereinbarung, eingesehen werden.
Gemäß § 7 Abs. 6 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO
NRW) kann die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Ge-
meindeordnung gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen
und Flächennutzungspläne nach Ablauf von sechs Monaten seit ihrer Ver-
kündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes

Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächen-

nutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht
worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Königswinter

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache
bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Königswinter, den 16.04.2024
gez. Lutz Wagner
Bürgermeister
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Ev. Emmausgemeinde
Thomasberg-
Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde
Bad Honnef
Gottesdienste

Evangelische Kirchen-
gemeinde Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Pfarreiengemeinschaften
KöWi Am Oelberg u. Tal
Messorte: Oberpleis, Uthweiler, Stieldorf,
Thomasberg, Heisterbacherrott, Ittenbach,
Eudenbach, Königswinter-Tal,
Oberdollendorf, Niederdollendorf Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril

10 Uhr Kindergottesdienst
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
11 Uhr Jugendgottesdienst
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 29. 29. 29. 29. 29.     April bis 5.April bis 5.April bis 5.April bis 5.April bis 5. Mai Mai Mai Mai Mai
Bethel Sammlung in unserer Kir-
chengemeinde

Donnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. Mai
18.30 Uhr Ökumenisches Frie-
densgebet
Samstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. Mai
14.30 Uhr Konfirmationsgottes-
dienst

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr Konfirmationsgottes-
dienst - Pfarrer Leckner
11.15 Uhr Konfirmationsgottes-
dienst - Pfarrer Leckner
Donnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. Mai
15 Uhr Evangelische Frauenhilfe
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Sonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. Mai
10.30 Uhr Konfirmationsgottes-
dienst - Pfarrer Klemp-Kinder-
mann
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
10.30 Uhr Gottesdienst - Pfarrer
i. R. Domay
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 29. 29. 29. 29. 29.     AprilAprilAprilAprilApril
9:30 Fantasie in Hobby und Kunst

Samstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. Mai
10 Uhr Konfirmationsgottesdienst
- Pfarrer Klemp-Kindermann
12 Uhr Konfirmationsgottesdienst
- Pfarrer Klemp-Kindermann
Sonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. Mai
19 Uhr Musik trifft Gebet
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Donnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. Mai
15 Uhr Literaturkreis
Freitag, 3. MaiFreitag, 3. MaiFreitag, 3. MaiFreitag, 3. MaiFreitag, 3. Mai
19.30 Uhr EiS-Treff Stieldorf
Samstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. Mai
11 Uhr Konfirmationsgottesdienst
- Pfarrerin Krüger
Sonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. Mai
10.30 Uhr Gottesdienst - Vikarin
Reinert, parallel Kindergottes-
dienst

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     April,April,April,April,April, 9.30 Uhr Tauf-
gottesdienst in der Erlöserkir-
che; 11 Uhr Gottesdienst mit
Taufe in der Erlöserkirche - Dia-
kon Schilling, anschließend Ge-
spräche und Kaffee im Gemein-
dehaus; 18 Uhr „sing & pray“„sing & pray“„sing & pray“„sing & pray“„sing & pray“
mit unserem Band in der Erlö-
serkirche
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 30. 30. 30. 30. 30.     April,April,April,April,April, 8 Uhr Ök.
Gottesdienst der Montessori-
Schule in der Erlöserkirche
Freitag, 3. Mai,Freitag, 3. Mai,Freitag, 3. Mai,Freitag, 3. Mai,Freitag, 3. Mai, 10 Uhr Gottes-

dienst in der Parkresidenz; 11
Uhr Kindergartengottesdienst
im Ev. Kindergarten, Feilweg 14;
16.30 Uhr Gottesdienst im Dahl-
stift
Sonntag, 5. Mai,Sonntag, 5. Mai,Sonntag, 5. Mai,Sonntag, 5. Mai,Sonntag, 5. Mai, 10 Uhr Gottes-
dienst im Ev. Seniorenstift; 11
Uhr Gottesdienst in der Erlöser-
kirche - Pfarrerin Beuscher; 11
Uhr Kindergottesdienst parallel
zum Gemeindegottesdienst, an-
schließend Gemeindeversamm-
lung im Gemeindehaus

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
9 Uhr Z. Schmerzh. Mutter Laudes
17 Uhr St. Pankratius Vorabend-
messe
18.30 Uhr St. Michael Ndd. Hl.
Messe
18.30 Uhr Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
8 Uhr St. Michael Uth Hl. Messe
9 Uhr Sophienkapelle Hl. Messe
9.30 Uhr St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr Maria-Königin des Frie-
dens Hl. Messe
9.45 Uhr Klosterkirche Heister-
bach Hl. Messe
11 Uhr St. Laurentius Hl. Messe
11 Uhr St. Margareta Hl. Messe
11 Uhr St. Judas Thaddäus Hl.
Messe + Kinderkirche parallel zur
Messe
12.30 Uhr St. Judas Thaddäus Taufe
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AprilAprilAprilAprilApril
09.00 Uhr St. Joseph Hl. Messe
09.00 Uhr Seniorenhaus Std Hl.
Messe

10.00 Uhr Seniorenzentrum St.
Katharina Hl. Messe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 1. 1. 1. 1. 1. Mai  Mai  Mai  Mai  Mai TTTTTag der ag der ag der ag der ag der ArbeitArbeitArbeitArbeitArbeit
9 Uhr St. Pankratius Hl. Messe
9 Uhr St. Michael Ndd. Hl. Messe
10 Uhr Kapelle Eisbach Wortgot-
tesdienst mit Gedenken der Eis-
bacher Priester u. Ordensleute
14.30 Uhr St. Judas Thaddäus Pil-
germesse fällt aus!!fällt aus!!fällt aus!!fällt aus!!fällt aus!!
18 Uhr Marienkapelle Rosen-
kranzgebet f. d. Frieden
Donnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. Mai
7.20 Uhr Nikolauskapelle Morgen-
lob
9 Uhr St. Laurentius Hl. Messe
18 Uhr St. Mariä Himmelfahrt Hl.
Messe
18.30 Uhr Emmauskirche ökum.
Friedensgebet für die Ukraine
Freitag, 3. MaiFreitag, 3. MaiFreitag, 3. MaiFreitag, 3. MaiFreitag, 3. Mai
9 Uhr St. Pankratius Hl. Messe
19 Uhr St. Judas Thaddäus Even-
song Kirchenchor Thomasberg
Alle weiteren Gottesdienste fin-
den Sie auf unserer Homepage
www.kirche-am-oelberg.de
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Kath. Kirchengemeinde-
verband Bad Honnef
Gottesdienste

Sing & Pray am 28. April
Locker und fröhlich singen und aus
ganzem Herzen beten: Zum Lob-
preisgottesdienst lädt die Evan-
gelische Kirchengemeinde Bad
Honnef am Sonntag, 28. April, um
18 Uhr in die Erlöserkirche ein.

Ein spiritueller Impuls unter dem
Thema Atem holen wird Gedan-
ken und Herzen bewegen. Unter-
stützt von unserer Band werden
neue schwungvolle Lobpreislieder
ausprobiert und gelernt.

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
17.30 Uhr Rhö Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Rhö Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr Aeg Familienmesse- Samm-
lung für die Tafel
9.30 Uhr Sel Hl. Messe
11.30 Uhr Hon Hl. Messe
17.45 Uhr Hon Beichtgelegenheit
18 Uhr Hon Geistliche Abendmusik-
Evensong mit Kirchenchor St. Mari-
en
18.30 Uhr Hon Hl. Messe
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 29. 29. 29. 29. 29.     AprilAprilAprilAprilApril
17 Uhr Hon Rosenkranzgebet
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AprilAprilAprilAprilApril
17.45 Uhr Sel Andacht zur Barmher-
zigkeit Gottes nach Hl. Sr. Faustyna
18.10 Uhr Aeg Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr Sel Hl. Messe
Mittwoch, 1. MaiMittwoch, 1. MaiMittwoch, 1. MaiMittwoch, 1. MaiMittwoch, 1. Mai
17 Uhr Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Rhö Hl. Messe
Donnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. Mai
7.55 Uhr Hon Schulgottesdienst St.
Josef
18 Uhr Hon Anbetung
18.30 Uhr Hon Hl. Messe
19 Uhr Sel-Kapelle Friedensgebet
Freitag, 3. MaiFreitag, 3. MaiFreitag, 3. MaiFreitag, 3. MaiFreitag, 3. Mai
7.55 Uhr Aeg Schulgottesdienst
11.30 Uhr Hon Mittagsgebet
17 Uhr Hon Maiandacht
17 Uhr Rhö-Kapelle Maiandacht
18 Uhr Sel Maiandacht
18 Uhr Aeg-Dachsbergkapelle Mai-
andacht
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- 1:0
- 0:0
- 3:1
- 3:5
- 4:2
- 0:0
- 5:0

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 24 63:29 52
2. 24 73:39 50
3. 25 45:34 45
4. 24 58:39 44
5. 24 41:30 43
6. 24 51:44 42
7. 24 45:47 35
8. 25 41:47 31
9. 24 34:38 28
10. 25 43:49 28
11. 24 37:46 26
12. 24 38:53 24
13. 24 36:61 24
14. 25 31:50 23
15. 24 26:56 8
16. 0 0:0 0

1. FC Spich TuS Oberpleis

FC Pesch SC Fortuna Bonn

SC Rheinbach SpVg. Köln-Flittard
SSV Homburg-Nümbrecht SSV Bornheim

Deutz 05 FV Wiehl

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 28.04, 15:15 Uhr TuS Oberpleis - SSV Merten

So. 28.04, 15:15 Uhr FV Wiehl - FC Pesch

So. 28.04, 15:30 Uhr SSV Bornheim - SV Schlebusch

So. 26.04, 20:00 Uhr SpVg. Köln-Flittard - SSV Homburg-Nümbrecht

So. 28.04, 15:00 Uhr SC Fortuna Bonn - 1. FC Spich

So. 28.04, 15:30 Uhr FSV Neunkirchen-Seelscheid - SC Rheinbach

Landesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & TabelleLandesliga, Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 1111         26. Spieltag       26. Spieltag        26. Spieltag       26. Spieltag

SV Schlebusch

SC Rheinbach
SSV Homburg-Nümbrecht

FC Pesch

SV Schlebusch FC BW Friesdorf

FSV Neunkirchen-Seelscheid

TuS Mondorf FSV Neunkirchen-Seelscheid

FC BW Friesdorf
VfL Alfter zg.

TuS Mondorf

So. 28.04, 15:30 Uhr FC BW Friesdorf - Deutz 05

1. FC Spich

SSV Merten

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

SC Fortuna Bonn

Deutz 05
SpVg. Köln-Flittard

TuS Oberpleis
SSV Bornheim
FV Wiehl

- 4:3
- 6:1
- 0:0
- 6:1
- 2:2
- 2:3
- 0:2
- 3:3

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 26 77:40 56
2. 26 65:43 51
3. 26 66:46 49
4. 26 62:38 45
5. 26 61:42 45
6. 26 57:50 42
7. 26 62:56 42
8. 26 53:42 40
9. 26 57:56 38
10. 26 40:47 34
11. 26 56:62 30
12. 26 47:56 30
13. 26 33:50 29
14. 26 52:65 27
15. 26 32:61 20
16. 26 23:89 6

SV Leuscheid
Bröltaler SC

SV Beuel 06

SV Niederbachem
FC Hertha Rheidt

SV Bergheim
Marokkanischer SV Bonn

1. FC Niederkassel
Wahlscheider SV

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 28.04., 15:00 Uhr FC Hertha Rheidt - 1. FC Niederkassel

So. 28.04., 15:15 Uhr SV Leuscheid - SV Vorgebirge

So. 28.04., 15:15 Uhr Bröltaler SC - SV Wachtberg

So. 28.04., 15:00 Uhr FV Bad Honnef - SC Uckerath

So. 28.04., 15:00 Uhr TuRa Oberdrees - SV Bergheim

So. 28.04., 15:15 Uhr SV Niederbachem - Marokkanischer SV Bonn

So. 28.04., 15:15 Uhr VfR Hangelar - SV Beuel 06

So. 28.04., 15:15 Uhr Wahlscheider SV - TuS Buisdorf

TuRa Oberdrees

SV Wachtberg SV Leuscheid
SV Bergheim Wahlscheider SV
Marokkanischer SV Bonn

SV Vorgebirge

Bröltaler SC
SC Uckerath FC Hertha Rheidt

TuRa Oberdrees

TuS Buisdorf

TuS Buisdorf VfR Hangelar
SV Niederbachem
FV Bad Honnef

Bezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & TabelleBezirksliga, Staffel 2, Ergebnisse & Tabelle 2222         26. Spieltag       26. Spieltag        26. Spieltag       26. Spieltag

VfR Hangelar

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

SV Vorgebirge
SC Uckerath

FV Bad Honnef
SV Wachtberg

SV Beuel 06

1. FC Niederkassel

Sportfreunde müssen der Kreisliga B entgegensehen
Gegen Umutspor Troisdorf bleiben die Punkte aus, Aegidienberg verliert in einem
torreichen Spiel mit 4:7
(bk) Aeigidienberg. Vier Spiele ste-
hen noch auf dem Spielplan der
Sportfreunde in der Kreisliga A.
Als Tabellenschlusslicht müssten
die Sportfreunde alle diese Spiele
gewinnen, um den Verbleib in die-
ser Liga zu sichern. Davon ist mo-
mentan kaum auszugehen, den
die bisherige Bilanz, vier Siege,
drei Unentschieden und neunzehn
Niederlagen, spricht eine deutli-
che Sprache. Auch gegen Um-
utspor Troisdorf blieben am ver-
gangenen Sonntag die Punkte
aus. Das Hinspiel konnten die
Sportfreunde noch mit 7:4 gewin-
nen. Nun drehten die Gäste das
Ergebnis um. In einer torreichen
und spannenden Partie fiel die
Entscheidung erst in Schlusspha-
se. Die Gäste konnten durch Cli-
ton Mampuya bereits in der 5.
Minute mit 1:0 in Führung gehen.
Die Antwort der Sportfreunde folgt
auf dem Fuße. Tobias Krehwinkel
glich in der 9. Minute zum 1:1
aus. Die erneute Führung sicherte
Firat Arshan den Troisdorfern in
der 32. Minute. Mit diesem knap-
pen 2:1-Vorsprung für die Gäste

ging es in die Halbzeitpause. Be-
vor ein weiteres Tor fiel zückte
Schiedsrichter Peter Alexander
Bachnik die Gelb-Rote Karte ge-
gen einen Spieler der Gäste. Doch
auch in Unterzahl blieben sie ge-
fährlich.
Mit seinem zweiten Treffer in die-
sem Spiel baute Mampuya die
Führung von Umutspor in der 59.
Minute auf 3:1 aus. Nur drei Mi-
nuten später gelang Tbias Clever
der Anschlusstreffer zum 2:3. Ma-
rek Kalkan stellte für die Trois-
dorfer der alten Vorsprung wieder
her und traf in der 77. Minute
zum 4:2. In der 83. Minute der
erneute Anschlusstreffer für die
Sportfreunde. Max Mockenhaupt
traf zum 3:4. Mit seinem dritten
Tor in diesem Spiel erzielte Mam-
puya das 5:3 für die Gäste. Durch
Ken Koten kamen die Aegidien-
berger wieder heran. In der 90.
Minute stand es 4:5. Es ging in
die Nachspielzeit und hier ent-
schied sich letztendlich das Spiel.
Nach zwei Toren durch Kalkan in
der 93. und 97. Minute zum 7:4
war das Spiel gelaufen. Trotz Über-

Umutspor machte den Sportfreunden das Laben schwerUmutspor machte den Sportfreunden das Laben schwerUmutspor machte den Sportfreunden das Laben schwerUmutspor machte den Sportfreunden das Laben schwerUmutspor machte den Sportfreunden das Laben schwer

zahl und mehrfachem Anschluss-
treffer mussten die Sportfreunde
die Punkte abgeben. Nun geht es

zum SF Troisdorf 05, dem momen-
tan Tabellenzweiten in der Kreis-
liga A.
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- 1:2
- 0:5
- 2:0
- 2:2
- 4:7
- 2:0
- 0:4
- 0:4

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 26 106:23 70
2. 26 84:30 61
3. 26 83:43 57
4. 25 65:44 47
5. 26 66:52 45
6. 26 52:45 40
7. 26 51:47 37
8. 26 64:66 35
9. 26 57:66 35
10. 26 78:88 31
11. 26 63:62 30
12. 25 42:55 29
13. 26 56:94 24
14. 26 34:88 21
15. 26 37:82 17
16. 26 52:105 15

1. FC Niederkassel II FC Kosova
RW Hütte TSV Wolsdorf

SSV Happerschoß
TuS 07 Oberlar SV Lohmar

SV Menden
Umutspor Troisdorf

TSV Wolsdorf

SV Allner-Bödingen

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft

Hellas Troisdorf

SF Troisdorf 05
TuS Mondorf II FSV Neunkirchen-Seelscheid II

SF Aegidienberg

1. FC Spich II

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 28.04., 14:30 Uhr SF Troisdorf 05 - SF Aegidienberg

So. 28.04., 15:00 Uhr Umutspor Troisdorf - Hellas Troisdorf

So. 28.04., 15:00 Uhr FC Kosova - RW Hütte

So. 28.04., 13:00 Uhr FSV Neunkirchen-Seelscheid II - SV Allner-Bödingen

So. 28.04., 13:30 Uhr SV Lohmar - TuS Mondorf II

So. 28.04., 15:15 Uhr SSV Happerschoß - TuS 07 Oberlar

So. 28.04., 15:15 Uhr SV Menden - 1. FC Niederkassel II

So. 28.04., 15:15 Uhr TSV Wolsdorf - 1. FC Spich II

Kreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & TabelleKreisliga A Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle 3333           26. Spieltag         26. Spieltag          26. Spieltag         26. Spieltag

TuS 07 Oberlar
Hellas Troisdorf

RW Hütte
Umutspor Troisdorf

1. FC Niederkassel II
SV Allner-Bödingen

FSV Neunkirchen-Seelscheid II
SF Troisdorf 05
1. FC Spich II

SV Menden
SF Aegidienberg

SSV Happerschoß

TuS Mondorf II
FC Kosova

SV Lohmar

- 2:2
- 2:1
- 4:1
- 3:2
- 1:0
- 1:1
- 2:2

Pl.Pl.Pl.Pl. SpSpSpSp ToreToreToreTore Pkt.Pkt.Pkt.Pkt.
1. 24 85:27 56
2. 24 101:43 55
3. 25 67:40 51
4. 24 65:53 42
5. 24 61:38 41
6. 24 53:38 40
7. 24 60:51 40
8. 25 47:51 33
9. 24 44:51 32
10. 24 60:59 29
11. 24 52:61 25
12. 24 42:65 22
13. 25 37:68 19
14. 24 27:90 11
15. 25 24:90 11
16. 0 0:0 0

SV Buchholz 05 Wahlscheider SV II
TuS Eudenbach

Spvgg. Hurst-Rosbach

Bröltaler SC II

TuS Winterscheid

Olympias Eitorf

SV Allner-Bödingen II

TuS Herchen

Kreisliga B, Staffel 3, Ergebnisse & TabelleKreisliga B, Staffel 3, Ergebnisse & TabelleKreisliga B, Staffel 3, Ergebnisse & TabelleKreisliga B, Staffel 3, Ergebnisse & Tabelle 3333         26. Spieltag       26. Spieltag        26. Spieltag       26. Spieltag

SV Fortuna Müllekoven II
Wahlscheider SV II

TuS Eudenbach
SV 09 Eitorf

SV Buchholz 05
SC Uckerath II

SV Öttershagen

SV Allner-Bödingen II

TuS Birk

Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: Die nächsten Spiele: 

So. 28.04., 13:00 Uhr SV Fortuna Müllekoven II - SV Buchholz 05

So. 28.04., 15:00 Uhr TuS Eudenbach - SC Uckerath II

So. 28.04., 15:00 Uhr TuS Winterscheid - TuS Herchen

So. 28.04., 13:00 Uhr Bröltaler SC II - SV Allner-Bödingen II

So. 28.04., 13:00 Uhr Wahlscheider SV II - TuS Birk

So. 28.04., 15:15 Uhr SV 09 Eitorf - SV Öttershagen

So. 28.04., 15:15 Uhr Spvgg. Hurst-Rosbach - VfR Marienfeld

SC Uckerath II SV 09 Eitorf
Olympias Eitorf Bröltaler SC II

Spvgg. Hurst-Rosbach

SV Fortuna Müllekoven II

VfR Marienfeld

SV Lohmar II zg.

SV Öttershagen

Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24Saison 2023/24
MannschaftMannschaftMannschaftMannschaft
TuS Birk
TuS Winterscheid

VfR Marienfeld

B-Junioren des TuS 05 büßen Tabellenplätze ein
Im Spitzenspiel der B-Junioren-Kreissonderliga muss sich die U17/I des TuS 05 Oberpleis
der U16 der SF Troisdorf 05 mit 1:2 geschlagen geben

lenplatz. In der 25. Minute konnten
die Gäste durch Ibrahim Ouchmann
mit 1:0 in Führung gehen. Mit sei-
nem zweiten Treffer in diesem Spiel
erhöhe Ouchmann in der 35. Minu-
te auf 2:0. Mit dieser Gäste-Füh-
rung schickte Schiedsrichter Kevin
Kluck beide Teams in die Halbzeit-
pause. In den zweiten 45 Minuten
fanden die Oberpleiser besser in
die Partie und erspielten sich meh-
rere aussichtreiche Chancen. In der
65. Minute war es Aron Garztke,
der den Anschlusstreffer für den TuS
05 zum 1:2 erzielen konnte. Weite-
re Tore fielen in diesem Spiel nicht
mehr und Troisdorf sicherte sich
wichtige Punkte. In der Tabelle der
B-Junioren Kreissonderliga geht es
durch die Niederlage gleich zwei
Plätze nach unten auf den 4. Tabel-
lenplatz. Neben den SF Troisdorf 05
zieht auch der SV Menden an den
Oberpleisern vorbei. Neben 12 Sie-
gen hat sich die U17/I nun die dritte
Niederlage eingehandelt. An die-
sem Samstag kommt es zu einem
weiteren Spitzenspiel der Liga. Der
TuS 05 Oberpleis ist zu Gast beim
Tabellenführer, der U17 des SC Ucke-

rath. 80 erzielten Toren stehen dort
lediglich vier Gegentreffer gegenü-
ber. Somit muss der TuS 05 vor der
treffsicheren Offensive der Ucke-
rather gewarnt sein.

Im Spitzenspiel der B-Junioren Kreissonderliga unterliegt der Gastgeber,Im Spitzenspiel der B-Junioren Kreissonderliga unterliegt der Gastgeber,Im Spitzenspiel der B-Junioren Kreissonderliga unterliegt der Gastgeber,Im Spitzenspiel der B-Junioren Kreissonderliga unterliegt der Gastgeber,Im Spitzenspiel der B-Junioren Kreissonderliga unterliegt der Gastgeber,
der TuS 05 Oberpleisder TuS 05 Oberpleisder TuS 05 Oberpleisder TuS 05 Oberpleisder TuS 05 Oberpleis

(bk) Oberpleis. Die U17/I des TuS 05
Oberpleis ging als Tabellenzweiter
der B-Junioren Kreissonderliag in

das Spiel gegen die U16 der SF
Troisdorf 05. Der Gegner belegte
vor dem Anpfiff den dritten Tabel-
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Platzreifek
urs

nur 139,- €

statt 219,- €

Online buchen: www.gut-heckenhof.de/golf · (02243) 92 32 62

BASIC-

Mitgliedsch
aft

inkl. DGV-Karte

24,99 € mtl.

Schnuppe
rkurs

29,- €

Landesliga-Herren sichern den 5. Tabellenplatz
Das Team der HSG-Siebengebirge gewinnt mit dem Sieg gegen Merkstein das 5. Heimspiel
in Folge

SFA-Reserve festigt Platz im Mittelfeld
Gegen Umutspor Troisdorf III gewinnt die Zweitvertretung der SF Aegidienberg mit 2:0

Das Landesliga-Team hat mit dem Sieg gegen Merkstein das Saisonziel perfekt gemachtDas Landesliga-Team hat mit dem Sieg gegen Merkstein das Saisonziel perfekt gemachtDas Landesliga-Team hat mit dem Sieg gegen Merkstein das Saisonziel perfekt gemachtDas Landesliga-Team hat mit dem Sieg gegen Merkstein das Saisonziel perfekt gemachtDas Landesliga-Team hat mit dem Sieg gegen Merkstein das Saisonziel perfekt gemacht

Wichtige Punkte für die SFA-Reserve durch denWichtige Punkte für die SFA-Reserve durch denWichtige Punkte für die SFA-Reserve durch denWichtige Punkte für die SFA-Reserve durch denWichtige Punkte für die SFA-Reserve durch den
Sieg gegen Umutspor Troisdorf IIISieg gegen Umutspor Troisdorf IIISieg gegen Umutspor Troisdorf IIISieg gegen Umutspor Troisdorf IIISieg gegen Umutspor Troisdorf III

(bk) Aegidienberg. Die Zahlen spra-
chen im Vorfeld des Spiels in der
Kreisliga C für den Gastgeber, die
Sportfreunde Aegidienberg II. Die
Heimmannschaft um Trainer Sebas-
tian Kahl hat bislang eine durch-
wachsene Saison gespielt, sich aber
einen sicheren Platz im Mittelfeld
der Liga erspielt. Umutspor Trois-

dorf III konnte bislang erst zweimal
das Spielfeld als Sieger verlassen.
Daran sollte sich auch am vergan-
genen Sonntag nichts ändern. Es
entwickelte sich ein Spiel, das so-
wohl kräfteraubend aber auch mit
Härte geführt wurde. In der 28. Mi-
nute konnten die Aegidienberger
Fans ein erstes Mal jubeln. Kerem

Koyuncu brachte en Gastgeber aus
dem Siebengebirge mit 1:0 in Füh-
rung.
Mit dieser knappen Führung für den
SFA ging es in die Halbzeitpause. In
den zweiten 45 Minuten fiel
ebenfalls lediglich ein Tor. Wieder
waren es die Sport-
freunde, die damit auf
2:0 erhöhen konnten.
Der Torschütze hieß
in der 65. Minute Ale-
xander Klein. Mit zu-
nehmender Spiel-
dauer ließen die Kräf-
te auf beiden Seiten
nach. In der 3. Minu-
te der Nachspielzeit,
in der das Spiel
bereits entschieden
war, zückte Schieds-
richter Ihsan Ünlü
zuerst eine gelbe Kar-
te gegen einen Spie-
ler aus Troisdorf, dann
folgen gleich zwei

Gelb-Rote Karten. Beide Teams be-
halten ihre bisherigen Tabellenplät-
ze, die Sportfreunde Platz 7, Trois-
dorf Platz 11. Für die SFA-Reserve
geht es jetzt zur SpVgg Hurst-Roß-
bach II, dem momentan Tabellen-
dritten der Kreisliga C, Staffel 6.

(bk) Oberpleis. Am vergangenen
Samstag empfing die Reserve der
HSG Siebengebirge im vorletzten
Heimspiel der Landesliga-Saison
2023/2024 den Tabellennachbarn
HSG Merkstein. Man hatte sich im
Lager der Gastgeber aufgrund der
Niederlage vom vergangenen Wo-
chenende und der Hinspielniederla-
ge bei den Merksteinern einiges vor-
genommen. Darüber hinaus wollten
die Königswinterer Handballer ihre
starke Heimserie ausbauen und im
Kalenderjahr 2024 weiterhin ohne
Punktverlust am Oberpleiser Son-
nenhügel bleiben. Doch leider wur-
de die Anfangsphase von den Grün-
Blauen völlig verschlafen. Als HSG-
Trainer Markus van Zuilekom ge-
zwungen war, seine erste Auszeit zu
nehmen, lagen die Hausherren
bereits mit 2:6 zurück. Eine Umstel-
lung in der Abwehr und einige perso-
nelle Veränderungen zeigten ihre
Wirkung, wodurch die Hausherren
nun deutlich besser im Spiel waren.
Aus einem 2:6 Rückstand erspielte
sich die junge HSG-Reserve eine 13:7

Führung, die bis zum Pausenstand
von 15:10 verwaltet wurde. Die Gäs-
te aus Merkstein waren nach Wieder-
anpfiff die aktiviere Mannschaft und
verkürzten in der 40. Minute auf
18:21. Erneut zeigte eine genom-
mene Auszeit der Siebengebirgler
ihre Wirkung. Denn innerhalb von
vier Minuten und einem 5:0 Lauf,
führten die Grün-Blauen mit 26:18.
Sechs Minuten vor Schluss, beim
Stand von 31:22, war das Spiel zu

Gunsten der Hausherren entschie-
den. Am Ende gewinnt die HSG-Re-
serve mit 32:27, wodurch man defi-
nitiv die Saison als Tabellenfünfter
beenden wird.,,Heute haben wir un-
ser Saisonziel mit dem Sieg gegen
Merkstein perfekt gemacht, wodurch
wir die Saison definitiv als Tabellen-
fünfter beenden. Grund für das gute
Abschneiden ist eine starke Rück-
runde mit bisher neun Siegen und
nur drei Niederlagen, worauf die

Mannschaft verdammt stolz drauf
sein kann. Gerade im heutigen Spiel
konnte man sehen, welch gute Ar-
beit im Jugendbereich des Vereins
gemacht wird. Wenn man sich im
heutigen Spiel die Altersstruktur an-
schaut, braucht man sich um die
Zukunft der HSG Siebengebirge kei-
ne Sorgen zu machen, denn acht
Spieler waren erst 20 Jahre alt oder
jünger“, so HSG-Trainer Markus van
Zuilekom.
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Erneuerbare Energien
zuhause nutzen
Erneuerbare Energien reduzieren
nicht nur klimaschädliche CO2-
Emissionen, sie machen uns auch
unabhängiger von der Preisent-
wicklung auf den internationalen
Energiemärkten. Die Kooperati-
onspartner Energieagentur Rhein-
Sieg und Verbraucherzentrale NRW
beraten Privathaushalte anbieter-
neutral über die Möglichkeiten ih-
rer Nutzung im eigenen Zuhause.
Klimafreundliches Heizen mit Wär-
mepumpe oder Pelletheizung, Wär-
megewinnung durch Solarthermie,
Strom aus Sonnenenergie mithilfe
von Photovoltaik - für viele Haus-
halte im Rhein-Sieg-Kreis ist dies
längst Standard. Wer aktuell über
den Einsatz regenerativer Energi-
en nachdenkt, sollte sich zuvor eine
gute Beratung gönnen - zum ei-
nen, da mit Inkrafttreten des Ge-
bäudeenergiegesetzes Fristen ein-
zuhalten sind, ab wann prozentual
erneuerbare Energieträger zum
Einsatz kommen müssen, zum an-
deren, da aktuell attraktive För-
dermittel zur Verfügung stehen.
Die Anschaffung einer Photovolta-
ikanlage wird zwar nicht gefördert,
doch entfällt hier nach wie vor die
Mehrwertsteuer, und die Preise für
die Materialien sind in den ver-
gangenen Monaten gefallen.
„Sinnvoll ist vor allem, sich recht-
zeitig zu informieren“, so Thorsten
Schmidt, Geschäftsführer der En-
ergieagentur Rhein-Sieg. „Wenn
die alte Heizungsanlage plötzlich
versagt, dann muss ganz schnell
eine neue her. Bei solchen Hau-
ruck-Verfahren bleiben eine gute
Beratung und mögliche Fördergel-
der leicht auf der Strecke.“ „Im
Vordergrund steht immer die Fra-
ge, was passt zu meiner Immobi-
lie“, ergänzt Energieberater Phi-
lipp Stauß. „Man darf nicht nur auf
den Energieerzeuger schauen -
auch die Gebäudehülle spielt eine
Rolle.“
Viele Unklarheiten lassen sich häu-
fig bereits durch die vielfältigen
Online-Beratungsangebote der
Verbraucherzentrale NRW für Im-
mobilienbesitzer klären. Zu allen
Energiethemen nebst möglicher
Fördermittel gibt es regelmäßige
Online-Seminare. Zudem stehen
die Energieberater aktuell auch
Rede und Antwort zur Bedeutung

des Gebäudeenergiegesetzes.
Auch Mieter können etwas tun:
Mithilfe von Stecker-PV-Geräten
kann ein Teil (etwa 10 bis 20 Pro-
zent) des Stromverbrauchs für eine
Mietwohnung gut abgedeckt wer-
den. Diese kleinen Balkonkraftwer-
ke sind Solaranlagen, die auf dem
Balkon, an der Fassade eines Ge-
bäudes, auf einem Flachdach, im
Garten oder auf einer anderen ge-
eigneten Fläche installiert werden
können. Der Betrieb ist denkbar
einfach: selbst aufbauen, Anmel-
dung der Anlage, Stecker in die
Steckdose, und schon produziert
das Balkonkraftwerk Solarstrom
für den Eigenbedarf. Geräte, die
gerade laufen, ziehen sich den
selbst erzeugten Strom direkt.
Natürlich gibt es auch hierzu die
passende Beratung der Energie-
experten.
Photovoltaik spielt eine große Rolle
beim Erreichen der Energiewende.
Neben der Möglichkeit, Anlagen
auf Dächer oder an Balkone zu
bringen, braucht es für den weite-
ren Ausbau auch die großen Flä-
chen. Für die Koordination von Frei-
flächen-Photovoltaik hat die Ener-
gieagentur Rhein-Sieg daher im
letzten Sommer eine Stelle für die
Projektkoordination für Projektent-
wicklung im Kreisgebiet eingerich-
tet. Über die Identifizierung von
geeigneten Flächen hinaus berät
diese zu Entwicklungs- und Ge-
nehmigungsverfahren, Vermark-
tungsmodellen, dem Erneuerb-
aren-Energien-Gesetz (EEG) und
Fördermitteln. Eigentümer von in
Frage kommenden Flächen finden
durch die Koordination der Ener-
gieagentur Beratung und Unter-
stützung, wie z. B. Kontaktvermitt-
lung zu Projektentwicklern, Ener-
giegenossenschaften, Energiever-
sorgern sowie weiteren relevan-
ten Akteuren. Eine Möglichkeit
kann auch sein, dass Eigentümer
benachbarter Flächen ein gemein-
sames Projekt anstreben, um wirt-
schaftliche Größen für einen Solar-
park zu erreichen. Auch hier steht
die Koordinierungsstelle beratend
zur Seite.

Weitere Infos sowie Termine fin-
den Interessierte auf
www.energieagentur-rsk.de.

Energieberatung der
Region Rhein-Voreifel
15. Mai in Rheinbach & 19. Juni in Alfter
Am 15. Mai in Rheinbach und am
19. Juni in Alfter finden die nächs-
ten Termine der Energieberatung
der Region Rhein-Voreifel statt.
Die Energieberaterin der Verbrau-
cherzentrale NRW, Waltraud Cle-
ver, steht an diesem Tag Ratsu-
chenden in der Zeit von 14 bis
17.45 Uhr zur Verfügung. Wer die
Energieberatung nutzen möchte,
muss sich zuvor bei der Energie-
agentur Rhein-Sieg, Telefon
(02242) 969300 anmelden. Die in-
dividuelle Beratung dauert 45
Minuten und ist dank Bundesför-
derung für Energieberatung kos-
tenfrei.
Beraten wird zu diesen Themen:
Heizung/Warmwasser, erneuerba-
re Energien, Altbausanierung, En-
ergiesparen im Neubau, Förder-
mittel, Feuchtigkeit/Schimmel,

Stromsparen und Anbieterwech-
sel. Es empfiehlt sich, je nach The-
ma folgende Unterlagen zur Ein-
sicht mitzubringen: Energiekos-
tenabrechnung der letzten Jahre,
Schornsteinfegerprotokoll der
letzten Heizungsüberprüfung,
Baupläne des Hauses sowie aus-
sagekräftige Fotos.
Das Angebot steht unabhängig
vom Wohn- und vom Beratungs-
ort allen Bürgerinnen und Bürgern
der Klimaregion Rhein-Voreifel
(Alfter, Bornheim, Meckenheim,
Rheinbach, Swisttal, Wachtberg)
offen.
Weitere Termine zu Veranstaltun-
gen rund um die energetische
Gebäudesanierung und erneuer-
bare Energien finden Interessier-
te stets unter http://
www.energieagentur-rsk.de/.
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Wir haben 
die Preise 
gesenkt!

holen Sie sich die Sonne aufs Dach!

Sie wollen von einer Photovoltaik-Anlage 

Wir beraten Sie gerne! 
Telefon: 02241 888 407

www.stadtwerke-troisdorf.de/solarenergie

„Lust auf Ehrenamt im Klimaschutz?!“
Stadt Bad Honnef lädt zum Jahres-Workshop „#WirfürsKlima“ ein
Bad Honnef. Vor rund einem
Jahr wurde im Rathaus der Stadt
Bad Honnef die Ehrenamtsini-
tiative „#WirfürsKlima“ ge-
gründet. Schon bei der Grün-
dungsveranstaltung verspra-
chen die anwesende Vertretung
der Verwaltung, nach einem
Jahr zu einem Workshop einzu-
laden, um gemeinsam die ge-
leistete Arbeit zu evaluieren
und in die Zukunft zu blicken:
mit neuen Ideen, aber auch mit
neuen ehrenamtlichen Interes-
sierten. Daher lädt das Team
gemeinsam mit dem Ersten Bei-
geordneten Holger Heuser für
Montag, 6. Mai um 18 Uhr zum
Workshop „Lust auf Ehrenamt
im Klimaschutz?!“ in den Rats-
saal ein. Die aktiven Ehrenamt-
lichen, die sich seit April ver-
gangenen Jahres in vier The-

mengruppen engagieren, hoffen
auf viele neue engagierte und
interessierte Mitbürgerinnen
und Mitbürger, die sich künftig
mit ihnen gemeinsam dem Kli-
maschutz, der Mobilität, der
Anpassung an den Klimawan-
del und der Kommunikation der
Themen in ihrer Heimatstadt
widmen möchten. Holger Heu-
ser: „Die Arbeit der Ehrenamts-
initiative zeigt, wie einfach Kli-
maschutz im Alltag sein kann.
Sie vermittelt Wissen und Im-
pulse von Bürgerinnen und Bür-
ger an alle Bad Honnefer. Sie
lädt zur Mitwirkung ein und
macht Klimaschutz als Gemein-
schaftsaufgabe greifbar - mit
ansteckender Begeisterung.
Das ist eine großartige Leistung
und ich bin sehr froh darüber,
dass wir als Stadt die Initiative

#WirfürsKlima begleiten und
unterstützen können. Mit dem
nun geplanten Workshop erhof-
fen wir uns neue Impulse, möch-
ten aber eine Plattform schaf-
fen, die es neuen Interessier-
ten für dieses wunderbare Eh-
renamt einfach macht, nun mit
einzusteigen.“ Die vier Teams
„Energie“, „Mobilität“, „An-
passung an den Klimawandel“
und „Kreativ“ werden ihre bis-
herige Arbeit vorstellen. Anhand
von zentralen Fragestellungen
diskutieren die Teams ihre zu-
künftigen Projekte und stim-
men ihre Arbeitsweise unterei-
nander ab. Welche Aufgaben
wollen wir uns vornehmen? Wie
kann das Bad Honnefer Klima-
versprechen in die Arbeit des
Ehrenamtes integriert werden?
Was erhoffen wir in einem Jahr

präsentieren zu können? Die
Ergebnisse werden im Anschluss
dem gesamten Plenum vorge-
stellt und zusammengefasst.
Die ehrenamtlichen Kapitäne
der Teams machten im Rahmen
der Jahrespressekonferenz
deutlich, dass sie „Bock auf Kli-
maschutz“ haben. „Wir hoffen,
mit diesem Workshop die Lust
auf Klimaschutz auch auf neue
ehrenamtliche Interessierte
übertragen zu können“, so Ka-
thrin Schmidt, Klimaschutz und
Mobilität. Haben Sie Interesse
an einem Ehrenamt im Klima-
schutz? Dann kommen Sie am
6. Mai um 18 Uhr in den Rats-
saal und nehmen Sie am Work-
shop teil. Haben Sie vorab Fra-
gen? Dann senden Sie eine E-
Mail an ehrenamt@bad-
honnef.de
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Danke, Dirk Käsbach!
Die Königswinterer CDU bedankt sich beim Ersten Beigeordneten Dirk Käsbach für acht
erfolgreiche Jahre

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinter

„Freitags für die Freiheit“
SPD Königswinter beteiligt sich an vier
Kundgebungen für Demokratie und
Menschenrechte im Stadtgebiet

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinter

Am 31. Mai endet nach acht Jah-
ren die Amtszeit von Dirk Käs-
bach als Erster Beigeordneter und
Stadtkämmerer von Königswinter.
Zuständig für die inneren Berei-
che der Stadtverwaltung und den
wichtigen Finanzbereich kann
Dirk Käsbach in dieser Zeit eine
Vielzahl von Erfolgen vorweisen.
Beispielhaft ist die bis zuletzt an-
haltende Haushaltskonsolidie-
rung zu nennen, die 2017 mit der
CDU-Stadtratsmehrheit eingelei-
tet und nachhaltig umgesetzt wur-
de. Im Bereich Personal wurden
zahlreiche Maßnahmen getroffen,
die zu einer höheren Attraktivität
der Stadt Königswinter als Arbeit-
geberin führten.

Die Personalentwicklung wurde
von Grund auf neu aufgebaut. Mit
einer ihm direkt zugeordneten
Stabsstelle wurden das Qualifi-
zierungsangebot für die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter ausge-
baut und Initiativen für eine kon-
struktive lösungsorientierte Ver-
waltungskultur in Gang gesetzt.
Zudem wurden diverse Maßnah-
men zur Optimierung von Prozes-
sen innerhalb der Verwaltung mit
Hilfe digitaler Lösungen verbes-
sert. Nicht zuletzt durch den ho-
hen persönlichen Einsatz von Dirk
Käsbach hat der Stadtrat mit den
Stimmen der CDU den Bau eines
zentralen Rathausstandortes be-
schlossen.

„Durch sein hohes Engagement
hat Dirk Käsbach erheblich dazu
beigetragen, dass die Stadtver-
waltung Königswinter trotz
schwieriger äußerer finanzieller
und personeller Rahmenbedin-
gungen eine leistungsfähige Ver-
waltung für Ihre Bürgerinnen und
Bürger vorweisen konnte und
weiterhin vorweisen kann“, so der
CDU-Parteivorsitzende Christian
Steiner.
„Mit seiner langjährigen Erfah-
rung hat er sich stets als fach-
lich höchst kompetenter An-
sprechpartner erwiesen“, so der
CDU-Fraktionsvorsitzende Ste-
phan Unkelbach. „Mit viel Über-
zeugungskraft, Ausdauer und

Beharrlichkeit hat er für die Zie-
le der Stadt gearbeitet und sich
konstruktiv zur Lösung der an-
stehenden Herausforderungen
eingebracht“, so Unkelbach
weiter. „Dies gilt insbesondere
auch für die Zusammenarbeit mit
dem Stadtrat und der CDU-Frak-
tion“.
Daher bedanken sich der Stadt-
verband der CDU Königswinter
und die CDU-Stadtratsfraktion für
acht Jahre hervorragende Zusam-
menarbeit und wünschen Dirk
Käsbach für den nun eingeschla-
genen Weg als selbständigem
Coach, Moderator und Interim
Manager für Kommunen allen er-
denklichen Erfolg.

Der Regen hielt sie nicht ab: Wie hier in Stieldorf versammelten sich amDer Regen hielt sie nicht ab: Wie hier in Stieldorf versammelten sich amDer Regen hielt sie nicht ab: Wie hier in Stieldorf versammelten sich amDer Regen hielt sie nicht ab: Wie hier in Stieldorf versammelten sich amDer Regen hielt sie nicht ab: Wie hier in Stieldorf versammelten sich am
vergangenen Freitag auch in Eudenbach, Ittenbach und Niederdollendorfvergangenen Freitag auch in Eudenbach, Ittenbach und Niederdollendorfvergangenen Freitag auch in Eudenbach, Ittenbach und Niederdollendorfvergangenen Freitag auch in Eudenbach, Ittenbach und Niederdollendorfvergangenen Freitag auch in Eudenbach, Ittenbach und Niederdollendorf
zahlreiche Bürgerinnen und Bürger, um für Menschenrechte und Demo-zahlreiche Bürgerinnen und Bürger, um für Menschenrechte und Demo-zahlreiche Bürgerinnen und Bürger, um für Menschenrechte und Demo-zahlreiche Bürgerinnen und Bürger, um für Menschenrechte und Demo-zahlreiche Bürgerinnen und Bürger, um für Menschenrechte und Demo-
kratie Flagge zu zeigen (Foto: privat)kratie Flagge zu zeigen (Foto: privat)kratie Flagge zu zeigen (Foto: privat)kratie Flagge zu zeigen (Foto: privat)kratie Flagge zu zeigen (Foto: privat)
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Am Freitag, 19. April, sind erneut
viele Menschen einem Aufruf de-
mokratischer Parteien, der Kö-
nigswinterer Wählerinitiative und
der evangelischen Kirchen im Tal-
bereich und im Siebengebirge ge-
folgt und haben an vier Standor-
ten im ganzen Stadtgebiet Flagge
gezeigt für Demokratie und Men-
schenrechte.
„Uns ist wichtig, dass alle se-
hen, was für ein hohes Gut unse-
re Demokratie ist“, so die Vor-
sitzende der SPD Königswinter,
Katja Stoppenbrink, die die Ver-

sammlungen angemeldet hatte.
„Wir rufen alle auf, im Juni wäh-
len zu gehen und ihre Stimmen
denen zu geben, die die Werte
Europas und unseres Grundge-
setzes achten und schützen. Die
EU ist ein großartiges Friedens-
projekt, das langfristig unsere Si-
cherheit, unseren Wohlstand und
unsere Freiheit gewährleistet.“
In den nächsten Wochen sollen
unter dem Motto „Freitags für
die Freiheit“ weitere Kundge-
bungen folgen.

Katja Stoppenbrink
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Ein Abend für die Demokratie
Die Grünen Königswinter luden ein zur Diskussion zu Sozialen Medien,
Künstlicher Intelligenz und ihrer Bedeutung für unsere Demokratie

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinterarteien FDP Königswinter

Workshop zu Strategien
gegen Rechtsextremismus
Veranstaltungsreihe des Königswinterer
Bündnisses der demokratischen Parteien

Foto: Grüne KönigswinterFoto: Grüne KönigswinterFoto: Grüne KönigswinterFoto: Grüne KönigswinterFoto: Grüne Königswinter
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Soziale Medien spielen eine
immer größere Rolle in unserem
Leben und gerade junge Men-
schen beziehen zunehmend Nach-
richten und Informationen über
soziale Netzwerke. Desinformati-
on und gezielte Destabilisierung
durch private und staatliche Ak-
teure stellen eine zunehmende
Gefahr für unsere Demokratie dar.
Durch den Einsatz künstlicher In-
telligenz ist es mittlerweile ein
Kinderspiel, täuschend echte Bil-
der und Videos von Personen zu
erstellen. Gleichzeitig finden

rechtsradikele Inhalte - größten-
teils ungefiltert - erheblichen An-
klang bei den Nutzern sozialer
Medien.
Zu diesen Themen diskutierten
die Teilnehmer*innen auf Einla-
dung des Ortsverbandes der Grü-
nen Königswinter bei der Veran-
staltung „Social Media und Künst-
liche Intelligenz - Fluch oder Se-
gen für die Demokratie?“ in
Sarah’s Konditorei.
Leichtfüßig und faktenstark führ-
ten die Moderatorinnen Julia Mar-
quier und Christof Weigelmeier

durch den kurzweiligen Abend mit
der Europaabgeordneten und Di-
gitalexpertin Alexandra Geese (B
90/Die Grünen). Sie beschäftigt
sich seit vielen Jahren mit dem
Zusammenhang zwischen dem
Rechtsruck in der Gesellschaft und
der Strategien der Social Media
Konzerne. Mit dem Gesetz über
digitale Dienste hat sie über ei-
nes der wichtigsten Gesetze auf
EU Ebene gegen Hass und Hetze
im Internet mitgestaltet. Von ih-
rem Fachwissen und direkten Er-
fahrungen aus Brüssel profitierte

der Abend enorm.
Am Ende gingen die Teil-
nehmer*innen zwar mit keiner
definitiven Antwort auf die Titel-
frage nach Hause. Aber doch mit
dem gemeinsamen Verständnis,
dass der Erhalt unserer Demokra-
tie unseren tatkräftigen Einsatz
benötigt.

Jasmin Sowa-Holderbaum
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Zum Workshop „Strategien gegen
Rechtsextremismus - Populismus
als Herausforderung für die Demo-
kratie“ lädt das Königswinterer
Bündnis für Demokratie in Europa
in Zusammenarbeit mit der VHS
am Samstag, 4. Mai, 10 bis 13.30
Uhr, ein. Das Bündnis, zu dem sich
die demokratischen Königswinte-
rer Parteien SPD, CDU, FDP, DIE
GRÜNEN und Königswinterer Wäh-
lerinitiative zusammengeschlossen
haben, entstand nach der Demons-
tration gegen Rechtsextremismus,
zu der sich Ende Januar 800 Men-
schen auf dem Königswinterer
Marktplatz versammelt hatten.
Inzwischen hat das Bündnis wei-
tere Demonstrationen gegen die
AFD im ganzen Stadtgebiet orga-
nisiert.
Der Workshop „Strategien gegen
Rechtsextremismus“ ist der Auf-
takt zur Veranstaltungsreihe „Früh-
ling für die Demokratie“, mit der
das Bündnis für die Europawahl
am 9. Juni werben will. Er findet
statt im MOSAIK Kultur- und Bil-
dungszentrum, Boserother Str. 74
in Oberpleis. Referenten sind Chris-

tian Steiner; Doktorand im Bereich
der Populismusforschung, und Sas-
kia Klemp, wissenschaftliche Mit-
arbeiterin in der Gedenkstätte
Landjuden an der Sieg.
Weitere Veranstaltungen sind eine
Wanderung, die am Sonntag, 19.
Mai, auf den Spuren der politi-
schen Geschichte der frühen Bun-
desrepublik auf den Petersberg
führt. Treffpunkt ist der Parkplatz
am Stenzelberg (Mantelparkplatz)
um 14 Uhr. Am Donnerstag, 23.
Mai, wird eine Führung durch das
Haus der Geschichte zum Thema
„75 Jahre Grundgesetz“ angebo-
ten. Eine Aktion, die sich besonders
an Jugendliche richtet, ist noch in
der Planung. Zwei gemeinsame
Wahlkampfstände am Samstag, 1.
Juni, von 10 bis 12 Uhr im Tal- und
Bergbereich beschließen die Ver-
anstaltungsreihe.
Die Teilnahme an den Veranstal-
tungen ist kostenfrei. Anmeldung
zum VHS-Workshop am 4. Mai un-
ter https://vhs-siebengebirge.de/
programm/politik-gesellschaft-
umwelt/

Dagmar Ziegner
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Stadtwerke Troisdorf sensibilisieren
Schüler für Umgang mit virtuellem Wasser

Die Klasse 7b des Gymnasiums Zum Altenforst erlebte am „World Earth Day“ einen spannenden Nachhal-Die Klasse 7b des Gymnasiums Zum Altenforst erlebte am „World Earth Day“ einen spannenden Nachhal-Die Klasse 7b des Gymnasiums Zum Altenforst erlebte am „World Earth Day“ einen spannenden Nachhal-Die Klasse 7b des Gymnasiums Zum Altenforst erlebte am „World Earth Day“ einen spannenden Nachhal-Die Klasse 7b des Gymnasiums Zum Altenforst erlebte am „World Earth Day“ einen spannenden Nachhal-
tigkeits-Workshop unter der Leitung von Umweltpädagoge Carsten Schultz von der Deutschen Umwelt-Aktiontigkeits-Workshop unter der Leitung von Umweltpädagoge Carsten Schultz von der Deutschen Umwelt-Aktiontigkeits-Workshop unter der Leitung von Umweltpädagoge Carsten Schultz von der Deutschen Umwelt-Aktiontigkeits-Workshop unter der Leitung von Umweltpädagoge Carsten Schultz von der Deutschen Umwelt-Aktiontigkeits-Workshop unter der Leitung von Umweltpädagoge Carsten Schultz von der Deutschen Umwelt-Aktion
e.V. (DUA). Andrea Vogt, Geschäftsführerin der Stadtwerke Troisdorf, war ebenfalls dabei und tauchtee.V. (DUA). Andrea Vogt, Geschäftsführerin der Stadtwerke Troisdorf, war ebenfalls dabei und tauchtee.V. (DUA). Andrea Vogt, Geschäftsführerin der Stadtwerke Troisdorf, war ebenfalls dabei und tauchtee.V. (DUA). Andrea Vogt, Geschäftsführerin der Stadtwerke Troisdorf, war ebenfalls dabei und tauchtee.V. (DUA). Andrea Vogt, Geschäftsführerin der Stadtwerke Troisdorf, war ebenfalls dabei und tauchte
gemeinsam mit der Klasse in die faszinierende Welt des virtuellen Wassers ein.gemeinsam mit der Klasse in die faszinierende Welt des virtuellen Wassers ein.gemeinsam mit der Klasse in die faszinierende Welt des virtuellen Wassers ein.gemeinsam mit der Klasse in die faszinierende Welt des virtuellen Wassers ein.gemeinsam mit der Klasse in die faszinierende Welt des virtuellen Wassers ein.

Am vergangenen Montag, 22. April,
stand der „World Earth Day“ im
Kalender - ein Aktionstag, an dem
alljährlich in über 175 Ländern die
Wertschätzung für die natürliche
Umwelt gestärkt und vor allem das
Konsumverhalten überdacht wer-
den soll. Da traf es sich gerade
recht, dass die Stadtwerke Trois-
dorf ausgerechnet an diesem Tag
mit einem außergewöhnlichen
Nachhaltigkeits-Workshop im
Gymnasium Zum Altenforst zu Gast
waren. Dort - wie zu vier anderen
Zeitpunkten an zwei zusätzlichen
weiterführenden Schulen - richte-
ten sie gemeinsam mit der Deut-
schen Umwelt-Aktion e.V. (DUA) das
spannende Umweltprojekt „Virtu-
elles Wasser bewusst nutzen“ aus,
um Jugendliche für den versteck-
ten Wasserverbrauch zu sensibili-
sieren. Wie knapp und kostbar die
natürliche Ressource Wasser ist -
das bekommt man in Troisdorf
allenfalls in extrem heißen Som-
mern zu spüren. Doch andere Re-
gionen dieser Erde leiden zuneh-
mend unter Wassermangel. Höchs-
te Zeit für einen bewussten Um-
gang mit dem sogenannten virtu-
ellen Wasser.
Wie viel Wie viel Wie viel Wie viel Wie viel WWWWWasser verwenden wirasser verwenden wirasser verwenden wirasser verwenden wirasser verwenden wir
wirklich?wirklich?wirklich?wirklich?wirklich?
In Troisdorf verwendet jede Person
durchschnittlich etwa 125 Liter
Wasser pro Tag. „Das sind etwa
zwölf Klassen-Mülleimer voll“, er-

klärte Umweltpädagoge Carsten
Schultz und die Schülerinnen und
Schüler des Gymnasiums Zum Al-
tenforst staunten - zum ersten,
aber nicht zum letzten Mal an die-
sem Vormittag. Der umweltpäda-
gogische Unterricht war voller Aha-
Erlebnisse, weil er zeigte, dass wir
neben dem Wasser hier vor Ort
täglich noch Unmengen an Wasser
indirekt nutzen, das für unsere Er-
nährung und zur Herstellung un-
serer Kleidung und Technik ver-
wendet wird - virtuelles Wasser
eben.
Über den Über den Über den Über den Über den TTTTTellerrellerrellerrellerrellerrand schauenand schauenand schauenand schauenand schauen
Das Problem: Viele Produkte kom-
men aus Teilen der Welt, in denen -
anders als in Troisdorf - Wasser-
knappheit herrscht. So werden aus
Südamerika unter anderem Avo-
cados importiert, für die pro Frucht
500 Liter Wasser benötigt werden.
Die Bewässerung der Baumwolle
für eine einzige Jeans schlägt mit
rund 11.000 Liter Wasser zu Buche
und die Erzeugung von einem Kilo
Rindfleisch sogar mit 15.000 Li-
tern. „Dieses Wasser“, so Work-
shop-Leiter Carsten Schultz, „fehlt
den Menschen vor Ort zum Le-
ben.“ Mit diesem Hintergrundwis-
sen starteten die Jugendlichen in
den interaktiven Teil des Work-
shops, bei dem der persönliche
„Wasser-Fußabdruck“ ermittelt
und gemeinsam Lösungsansätze
diskutiert wurden. Dabei war

schnell klar: Es geht nicht um Ver-
bote, sondern darum, ein Gefühl
dafür zu entwickeln, wie alles zu-
sammenhängt und wo man im All-
tag durch einen bewussteren Le-
bensstil ansetzen kann.
Lieber regional und saisonalLieber regional und saisonalLieber regional und saisonalLieber regional und saisonalLieber regional und saisonal
„Zum Glück haben wir hier in Trois-
dorf ausreichend frisches Trink-
wasser in bester Qualität, mit
dem wir unsere regionalen Pro-
dukte bewässern können“, erklär-
te Stadtwerke- Geschäftsführerin
Andrea Vogt, die am Workshop im
Gymnasium Zum Altenforst teil-
nahm. „Deshalb ist schon viel ge-
wonnen, wenn wir regional und
saisonal einkaufen. Von Obst und
Gemüse, über Fleisch, Milch und
Honig - es gibt alles vor unserer
Haustür und lecker ist es auch.“
Wie gut, dass Carsten Schultz als
Geschenk für alle Interessierten
noch Saisonkalender mitgebracht
hatte, die verraten, wann heimi-
sche Äpfel, Kürbisse und Co. auf
dem Markt zu haben sind. Viel
gelernt und höchste Zeit, etwas
zu ändern, fanden die Jugendli-
chen. „Eine sensible Wassernut-
zung ist für Mensch und Klima
genauso wichtig wie ein nachhal-
tiger Umgang mit Energie. Diese
Workshops ermöglichen es jun-
gen Menschen, aktiv zu werden
und einen wichtigen Beitrag zu
einer wasserbewussten Gesell-
schaft zu leisten“, resümiert Vogt.
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Apotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril

Alte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-Apotheke
Bahnhofstr. 16A, 53604 Bad Honnef, 02224/941043

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
Petersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-Apotheke
Heisterbacher Str. 72, 53639 Königswinter, Tel: 02223/24400

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 29. 29. 29. 29. 29.     AprilAprilAprilAprilApril
Süd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-Apotheke
Berck-Sur-Mer-Str. 1, 53604 Bad Honnef, 02224-900773

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AprilAprilAprilAprilApril
TTTTThomasberg homasberg homasberg homasberg homasberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Siebengebirgsstr. 59, 53639 Königswinter, 02244/6919

Mittwoch, 1. MaiMittwoch, 1. MaiMittwoch, 1. MaiMittwoch, 1. MaiMittwoch, 1. Mai
Himberger Himberger Himberger Himberger Himberger ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Aegidienberger Straße 1a, 53604 Bad Honnef, 02224/9809800

Donnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. Mai
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 398, 53639 Königswinter, 02223/21990

Freitag, 3. MaiFreitag, 3. MaiFreitag, 3. MaiFreitag, 3. MaiFreitag, 3. Mai
Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstraße 3, 53639 Königswinter, 02223/22767

Samstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. Mai
Siebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-Apotheke
Dollendorfer Str. 7, 53639 Königswinter, 02244/2010

Sonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. Mai
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Dollendorfer Str. 400, 53639 Königswinter, 02244-870620

Angaben ohne Gewähr

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer
Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10
bis 13 Uhr und individuelle Bera-
tungstermine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an

Kostenloses ergänzendesKostenloses ergänzendesKostenloses ergänzendesKostenloses ergänzendesKostenloses ergänzendes
Beratungsangebot in Hennef fürBeratungsangebot in Hennef fürBeratungsangebot in Hennef fürBeratungsangebot in Hennef fürBeratungsangebot in Hennef für
Menschen mit Behinderung und dieMenschen mit Behinderung und dieMenschen mit Behinderung und dieMenschen mit Behinderung und dieMenschen mit Behinderung und die
von Behinderung bedroht sind,von Behinderung bedroht sind,von Behinderung bedroht sind,von Behinderung bedroht sind,von Behinderung bedroht sind,
sowie ihre Angehörigensowie ihre Angehörigensowie ihre Angehörigensowie ihre Angehörigensowie ihre Angehörigen
Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-
Stiftung bietet Beratungen zu al-
len Themen rund um Rehabilitati-
on und Teilhabe in Hennef an.
Menschen mit Behinderung und
die von Behinderung bedroht sind,
sowie ihre Angehörigen können
sich kostenlos, unabhängig und
ergänzend zu anderen Stellen be-
raten lassen. Die Beratenden sind
ausgebildete Fachkräfte und ge-
ben Rat und Orientierung im So-
zialleistungssystem. Die Beratung

erfolgt auf Augenhöhe. Im Mittel-
punkt stehen die Bedürfnisse und
selbstbestimmte Lebensplanung
der ratsuchenden Person.

Terminvereinbarung: täglich von
9 bis 15 Uhr oder jederzeit per E-
Mail unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme: unter 02242
9350960 und weitere Infos unter
www.eutb-rsk.de
Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis
der ZNS-Stiftung, Burggasse 1 im
Castello Haus, 53773 Hennef

Menschen mit Beeinträchtigun-
gen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehöri-
ge
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seröse Frau suchtSeröse Frau suchtSeröse Frau suchtSeröse Frau suchtSeröse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria. Fr.Schwarz:  0163 2414868

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agriaagriaagriaagriaagria

Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf,
02241-94909-50

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimpräg-
nierung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen
rund ums Haus auf Anfrage. Kostenlo-
se Beratung vor Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

TiereTiereTiereTiereTiere
PferdePferdePferdePferdePferde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
Garagen/StellplätzeGaragen/StellplätzeGaragen/StellplätzeGaragen/StellplätzeGaragen/Stellplätze

Tiefgaragenplatz KönigswinterTiefgaragenplatz KönigswinterTiefgaragenplatz KönigswinterTiefgaragenplatz KönigswinterTiefgaragenplatz Königswinter
AltstadtAltstadtAltstadtAltstadtAltstadt

PKW Stellplatz in Tiefgarage Königs-
winter Altstadt, Nähe Fußgängerzone
zu vermieten. Monatsmiete 60 €. Zu
erfragen unter Tel.: 02224/70561 AB
oder mobil: 0171-9781094

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!
Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises.
Tel. 0177/9673461

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 01573 6478147,
Mo-So, 9-20 Uhr.

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler sucht!Sammler sucht!Sammler sucht!Sammler sucht!Sammler sucht!

Antik-Trödel-Kurioses, Handtaschen,
Silberbesteck, Römerglas, Bleikristall,
Briefmarken, Schallplatten, Blech-
spielzeug, Märklin, Bronze-/Porzellan-
figuren, Teppiche, Gemälde, Militaria,
Ferngläser, Streichinstrumente, Uhren
aller Art, Schmuck, Silber/Goldmünzen,
Zahngold. M.Kierpacz
0174 3698139
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Elternzeitvertretung

-  S O S  -

Akademieleiter ringt nach Luft!

super freundliche, absolut schwindelfreie 

Sekretärin 

gesucht

Rhein-Sieg-Akademie für Kunst und Design
Wehrstr. 12, 53773 Hennef, Tel.: 02242-9698860, info@rsak.de

Einfache Stellensuche
im Internet
Vielfältig: Ausbildung im Technischen Handel
Viele Schulabgehende suchen
eine Ausbildung nahe ihrem Wohn-
ort. Grund genug für den VTH Ver-
band Technischer Handel e.V., ab
sofort eine Suche nach Postleit-
zahlen anzubieten. Im Internet
können Suchende ihren Wunsch-
ort eingeben und das Suchkriteri-
um „Ausbildungsbetrieb“ ankli-
cken. Sofort werden ihnen die
nächstgelegenen Großhändler an-
gezeigt. Die Adresse dieses Ser-
vices lautet:
www.ich-will-handeln.eu.
Der Technische Handel vereint
mehr als 400 Betriebsstätten im
deutschsprachigen Bereich. Die
Technischen Händler versorgen
Industrie, Gewerbe und Handwerk
mit sämtlichem Bedarf, der für Pro-
duktion und Dienstleistungen er-
forderlich ist. Die Branche hält
mehr als 1.000.000 Artikel bereit.
Entsprechend vielseitig sind die
Tätigkeiten an der Schnittstelle
von Herstellern und Verwendern.
Kaufleute für Groß- und Kaufleute für Groß- und Kaufleute für Groß- und Kaufleute für Groß- und Kaufleute für Groß- und Außen-Außen-Außen-Außen-Außen-
handelsmanagementhandelsmanagementhandelsmanagementhandelsmanagementhandelsmanagement
Für angehende Kaufleute, die sich
für Handelswege und Warenaus-
tausch interessieren, bietet der
Technische Handel eine Ausbil-
dung in den Fachrichtungen Groß-
handel und Außenhandel an. Für
kommunikative Organisationsta-
lente ist dies genau das Richtige,
denn hier geht es um den rei-
bungslosen Warenfluss von der
Bestellung über die Lagerung und
Auslieferung bis hin zur Bezah-
lung.

Kaufleute für BüromanagementKaufleute für BüromanagementKaufleute für BüromanagementKaufleute für BüromanagementKaufleute für Büromanagement
Für alle, die am liebsten am
Schreibtisch arbeiten, empfiehlt
sich der Einstieg ins kaufmänni-
sche Büromanagement. Kaufleu-
te dieser Richtung erledigen ver-
waltende und organisatorische
Tätigkeiten innerhalb des Betrie-
bes und sorgen dafür, dass die
interne Information und Kommu-
nikation funktionieren.
IndustriekaufleuteIndustriekaufleuteIndustriekaufleuteIndustriekaufleuteIndustriekaufleute
Industriekaufleute beschäftigen
sich mit Materialwirtschaft, Ver-
trieb, Marketing und Rechnungs-
wesen - aber auch mit Warenan-
nahme und -lagerung. Sie lernen,
mit Lieferanten zu verhandeln und
Absatzwege zu finden. Eine ab-
wechslungsreiche Ausbildung für
alle, die in die Industrie wollen,
ohne zu studieren.
Fachkräfte für LagerlogistikFachkräfte für LagerlogistikFachkräfte für LagerlogistikFachkräfte für LagerlogistikFachkräfte für Lagerlogistik
Wer gerne anpackt, hat Spaß bei
dieser Ausbildung:
Lagerlogistiker(innen) behalten
den Überblick über die großen La-
gerbestände im Technischen Han-
del. Vom Wareneingang bis zum
Warenausgang beweisen sie Pla-
nungs- und Organisationskompe-
tenz.
Kaufleute für E-CommerceKaufleute für E-CommerceKaufleute für E-CommerceKaufleute für E-CommerceKaufleute für E-Commerce
Kaufleute für E-Commerce betreu-
en Onlineshops, entwickeln Mar-
ketingmaßnahmen, analysieren
Prozesse und vieles mehr. Auch
im Technischen Handel wächst der
Onlinebereich kreativ und dyna-
misch - ein Zukunftsberuf für PC-
und Internetfans. (akz-o)
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